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Ihr Partner in Sachen 
Fahrrad und E-Bike

Heppenheimer Straße 9 | 64653 Lorsch | Tel. 06251 7055657
E-Mail: info@odenwaldbike.de | www.odenwaldbike.de

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

GmbH

E-Bike Center
Bergstraße

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

GmbH

E-Bike Center
Bergstraße

Ihr Spezialist für Fahrräder
. . . und alles was dazu gehört!

Lars Oleknavicius · Mathildenstraße 54 · Einhausen
Telefon 06251/53039· www.oleks-radsport.de

Es gibt viele 
Gründe, warum 
Sie mit Ihrem 
Schmuck zu 
uns kommen 
sollten.

G O L D A N -  &  V E R K A U F

Lassen Sie sich von uns überzeugen!
Reparaturservice | Gravuren

Batteriewechsel | Uhrenservice 
Sonderanfertigungen

FRÜHJAHRSAKTION: 
20% auf das gesamte Sortiment!

 seriös      kompetent      fachmännisch

Heppenheim Bensheim

25 % 
auf Trauringe

Rodensteinstr. 2 | gegenüber der Targo-Bank
64625 Bensheim | Tel. 06251/9762171

ÖffnungszeiTen: MonTag - fReiTag 10 - 18 uhR, saMsTag 10 - 14 uhR

Hausbesuche sind nach vorheriger Terminabsprache möglich!
Mobil 0176 / 80 08 23 79

Ludwigstr. 4 | 64646 heppenheim
Tel. 06252/6040278

Darmstädter Straße 174 
(bei Optik Wendel)

Bensheim-Auerbach 
Telefon: 0 62 51 / 7 64 30

Goldankauf:
Wir kaufen

Altgold • Zahngold • Bruchgold • Goldmünzen
Markenuhren • Silbermünzen und Besteck

MARKISEN
zu Sonderpreisen

HAUSTÜREN?

zu Sonderpreisen

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Zeitung  
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter: 

www.plegge-medien.de/
zustellservice

Eine Allianz für Bedürftige
Netzwerk Demenz und die Stadt Bensheim sind Partner

Bensheim (red). Demenz 
ist eine Erkrankung, bei der 
trotz hoher Aufklärungsarbeit 
noch viel Unsicherheit und 
Unwissenheit herrscht, so 
die Stadt Bensheim in einer 
Mitteilung. „In Bensheim 
engagiert sich seit mehr als 
zehn Jahren das Netzwerk 
Demenz sowohl für Betrof-
fene als auch für Angehörige 
mit einem vielfältigen Ange-

bot. Kürzlich organisierte das 
Netzwerk gemeinsam mit der 
Stadt Bensheim einen 90-mi-
nütigen Basiskurs im Rahmen 
der Initiative Demenz-Part-
ner.“ Mit 60 Teilnehmenden 
sei die Veranstaltung sehr 
gut besucht gewesen. Tatjana 
Kießling-Wirth vom Verein 
Demenz-Forum Darmstadt 
informierte über die Krank-
heit, den Umgang mit an De-

menz erkrankten Personen 
und die Rolle von Familien 
und Demenz-Partnern. 
Die Teilnehmenden am Ba-
siskurs seien jetzt Demenz-
Partner. „Sie wissen um die 
Einschränkungen, die mit 
der Erkrankung einhergehen, 
und kennen Wege, um Men-
schen mit Demenz und ihre 
Angehörigen zu unterstüt-
zen“, betont die Stadt. 

60 Teilnehmende zählte der kürzlich veranstaltete Basiskurs im Rahmen der Initiative Demenz-
Partner.  Foto: Netzwerk Demenz
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Robert-Bunsen-Str. 51 
64579 Gernsheim  
Tel. 06258 / 2352 und 4281 
Fax 2540 
www.autohaus-kraemer.de

Sie fi nden uns in Ihrer Nähe
Heppenheim  Þ  20 Minuten
Lorsch  Þ  18 Minuten
Bensheim  Þ  15 Minuten
Einhausen  Þ 10 Minuten

Spürspar mehr 
vom Frühling!

Unser Angebot für Sie:

3,3 % Sparkassenbrief

        3,3% Zinsen p.a.

        12 Monate Laufzeit

        Mindestanlage 10.000€

        Für Gelder, die sich nicht auf 
        Konten oder Depots bei der 
        Sparkasse Bensheim befi nden.

        Nur für Privatkunden

        Begrenztes Kontingent

Mehr Informationen unter:

sparkasse-bensheim.de/3komma3

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

XXXL LUTZ • POCO
SPORT HÜBNER
SEGMÜLLER • PENNY
AUTOHAUS KLÜGL
DEICHMANN • NORMA 
TIEROASE LORSCH
FAHRRAD FRANZ

Zeitungsleser  
wissen mehr!

Plätze auf dem Podium
DJK-SSG bei Gau-Meisterschaften im Gerätturnen dabei

Bensheim (red). Kürzlich-
fanden in Gorxheim die Gau-
Einzelmeisterschaften statt, 
die gleichzeitig die Qualifika-
tionswettkämpfe für die Hes-
sischen Einzelmeisterschaf-
ten waren. „Die Turner der 
DJK-SSG Bensheim schnitten 
dabei sehr gut ab“, berichtet 
der Verein in einer Presse-
meldung.
Beim Pflicht-Sechskampf der 
Jahrgänge 2011 und jünger 
in den Stufen P5 bis P7 wa-
ren für die SSG drei Turner 
am Start. Tom Heiß wurde 
mit 66,1 Punkten Siebter. 
Georg Wiesemann und sein 
Vereinskollege Benjamin 
Schulte kämpften um einen 
Podiumsplatz. „Georg Wie-
semann turnte an allen Gerä-
ten eine sehr saubere P5/P6 
und kam mit 82 Punkten auf 
den vierten Platz“, so der Ver-
ein. Sein Teamkollege Ben-
jamin Schulte erturnte sich 
84,45 Punkte und landete auf 
einem Podiumsplatz. 
Im Sechskampf P4 bis P6 der 
Jahrgänge 2013 und jünger 
turnten ebenfalls zwei Turner 
der DJK-SSG Bensheim mit. 
Für Julian Geiß war es dieses 

Jahr der Umstieg von einem 
P4-Wettkampf in einen P4-
P6 Wettkampf und er turnte 
bereits an einigen Geräten 
die höchste Übung. Dadurch 
belegte Julian Geiß mit 80,85 
Punkten den fünften Platz. 
Sein Teamkollege Nikita 
Kalenichenko turnte 83,15 
Punkte. Am Sprung über-
raschte er seine Trainer und 
turnte 14 Punkte und legte 
den Grundstein für seinen 
späteren Sieg.
Im Qualifikationswettkampf 
der Jahrgänge 2015 und jün-
ger im Sechskampf P4 zeig-
ten die drei Turner der SSG 
ihr Können und erturnten 
ein sehr gutes Mannschafts-
ergebnis, alle über 70 Punkte. 
Michel Borowsky turnte am 
Seitpferd die Tageshöchst-
wertung mit 12,50 Punkten, 
ebenso am Sprung mit 12,15 
Punkten. „Durch diese beiden 
guten Wertungen konnte er 
sich einen sehr guten fünften 
Platz erturnen“, so der Verein. 
Durch ein sehr gute Gesamt-
leistung und der zweitbes-
ten Wertung am Boden mit 
12,70 Punkten belegte Anton 
Laubach den vierten Platz. 

Der Dritte im Bunde, Moritz 
Geiß, turnte mit 76,5 Punk-
ten und an vier Geräten den 
Tageshöchstwert auf einen 
Podiumsplatz. Als Sieger 
konnte er sich für die Hessi-
schen Meisterschaften quali-
fizieren.
Beim Pflicht-Vierkampf P3 
bis P5 der Jahrgänge 2014 
und jünger turnte der Bens-
heimer Leistungsturner Yasin 
Ali. Er konnte sich mit seinen 
Übungen bei der Konkurrenz 
durchsetzten und belegte mit 
deutlichem Vorsprung den 
ersten Platz.
Bei den ganz jungen Turnern 
der Jahrgänge 2016 und jün-
ger im Vierkampf P1 bis P3 
erturnten sich die beiden 
Turner gute Plätze. Julius Al-
tenrath legte den Grundstein 
für sein Podiumsplatz gleich 
an seinem ersten Gerät, dem 
Sprung, mit 11,50 Punkten 
und belegte mit dem Gesamt-
ergebnis von 43,05 Punkten 
den dritten Platz. Sein Team-
kollege Henri Laubach zeigte 
ebenfalls gute Übungen an 
den vier Geräten und belegte 
mit 42,60 Punkten den vier-
ten Platz.

Zufrieden zeigte man sich bei der DJK-SSG Bensheim über die Leistungen der männlichen 
Nachwuchs-Turner bei den Gau-Meisterschaften im Geräte-Turnen. Foto: DJK-SSG

Großer Preis 
Gertrud-Eysoldt-Ring wird verliehen
Bensheim (red). Die Stadt 
Bensheim teilt mit, dass am 
Samstag, 23. März, der Ger-
trud-Eysoldt-Ring vergeben 
wird. „Im Parktheater er-
hält Jörg Pohl die mit 10.000 
Euro Auszeichnung für seine 
Doppelrolle in ‚Molière – der 
eingebildete Tote‘ von Nona 
Fernández, ein Werk nach 
Molière in der Inszenierung 
von Antú Romero Nunes“, 

heißt es in der Meldung. Der 
mit 5000 Euro dotierte Kurt-
Hübner-Regiepreis, der eben-
falls an diesem Abend über-
reicht wird, geht an Wilke 
Weermann für „Unheim“, ein 
Stück, das er im Auftrag des 
Schauspiel Frankfurt schrieb 
und dort in der Saison 2022/23 
inszenierte. Die Modera-
tion des Abends übernimmt 
Schauspielerin und Sängerin 

Genija Rykova.  Beginn der 
Preisverleihung ist um 18 Uhr 
im Parktheater, Einlass ist ab 
17 Uhr. Am Sonntag, 24. März, 
findet um 11 Uhr im Park-
hotel Krone in Auerbach die 
Matinee statt. Die Akademie 
der Darstellenden Künste lädt 
zu einem Gespräch mit den 
Preisträgern ein. Hierzu sind 
alle Interessierten willkom-
men. Der Eintritt ist frei.
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Auflösung einer Sammlung:
Coca-Cola Raritäten | Rahmen mit WM u. Olympia Pin`s

über 300 WM u. Olympia Eisbären u. Santa Claus und viele Extras ++ 
Brauerei Jahreskrüge mit Zinndeckel

10 Binding, 16 Henninger, 18 Gerz Limitäten ab 1974
37 DVD Fußball WM Klassik-Sammlung

alles billig abzugeben, nur Abholung, 64673 Zwingenberg
Kontakt: 0176 66601843

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Redaktions- und Anzeigenschluss
für die nächste Ausgabe ist am
Dienstag, 26. März 2024
um 16 Uhr!

Werben Sie erfolgreich mit einer Anzeige 
und profitieren Sie von der hohen 
Leser-Blatt-Bindung.

Wir beraten Sie sehr gerne.

Friedrich-Wöhler-Str. 2-4
64579 Gernsheim

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0
info@plegge-medien.de 
www.plegge-medien.de

Der TSV hält die Klasse
Volleyball: Damen1 erkämpfen sich den Klassenerhalt

Auerbach (red). Im Saison-
finale der Dritten Liga Süd 
stand die erste Damenmann-
schaft der TSV Auerbach 
auswärts dem VfR Umkirch 
gegenüber, dem Tabellenletz-
ten der Liga. „Beide Teams 
kämpften um den Klassen-
erhalt, wobei Auerbach le-
diglich einen Punkt benötig-
te, um in der Liga zu bleiben“, 
erklärt die TSV in einer Pres-
semeldung. „In einem dra-
matischen Spiel gelang es 
den Bergsträßerinnen nicht 
nur, diesen einen Punkt zu 
sichern, sondern sie trium-
phierten mit einem nerven-
aufreibenden 3:2-Sieg.“ 
Der Beginn des Spiels verlief 
holprig für die TSV-Damen, 
die sich zunächst zurückhal-
tend zeigten. Umkirch starte-
te stark und konnte sich eine 
10:15-Führung erarbeiten. 
Umkirch hatte beim Stand 
von 17:24 sieben Satzbälle in 
Folge. Doch eine Aufschlag-
serie von Letti Holz brachte 
die Wende, Auerbach kämpf-
te sich zurück, glich aus und 
sicherte sich den hart um-
kämpften Satz mit 27:25.
Die positive Energie nah-
men die TSV Damen mit in 
den zweiten Durchgang. Sie 
zeigten sich konzentrierter 
im Aufschlag, druckvoller 
im Angriff und energischer 
in Block und Abwehr. Punkt 
um Punkt gelang Auerbach, 
wobei Umkirch zu keiner 
Zeit aufgab. „Kräftezehren-

de, lange Ballwechsel präg-
ten das Spiel, in denen die 
TSV Damen nun häufiger die 
Nase vorn hatten. Sie führten 
knapp während des gesam-
ten Satzes, setzten sich am 
Ende mit 25:22 durch und 
entschieden so frühzeitig den 
Abstiegskampf für sich“, so 
die TSV. 
Mit dem sicheren Klassen-
erhalt im Rücken, wollte Au-
erbach das Spiel nun schnell 
beenden. Doch in diesem 
Satz ließ die Spannung kurz-
zeitig nach. „Aufschläge 
wurden vergeben, der Mittel-
block blieb etwas zu zaghaft 
und zu leise“, berichtet der 
Verein. Umkirch zeigte neuen 
Kampfgeist. Angefeuert von 
ihren Fans, wollten sie sich 
zumindest mit einem Sieg aus 
der Liga verabschieden. Nach 
einem Zwischenstand von 
11:16 legten die Gastgebe-
rinnen eine Sieben-Punkte-
Serie hin. Auerbach brachte 
anstelle von Petra Stauch nun 
Inga Pfenning auf der Mittel-
block-Position, die nach ihrer 
langwierigen Verletzung am 
Ende der letzten Saison zum 
ersten Mal wieder zum Ein-
satz kam. Aufgrund des ho-
hen Vorsprungs ging der Satz 
jedoch mit 13:25 an Umkirch.
Im vierten Satz zeigte Auer-
bach wieder eine konzent-
riertere Leistung. Inga Pfen-
ning kam gut ins Spiel und 
stellte den gegnerischen 
Block mit einigen starken 

Angriffsaktionen vor neue 
Herausforderungen. Lan-
ge Ballwechsel dominierten 
das Geschehen weiterhin, 
und die Spielerwechsel wa-
ren entscheidend, um neue 
Kräfte auf das Feld zu brin-
gen. Dennoch blieb Umkirch 
am Drücker und gewann den 
Satz mit 19:25.
Im entscheidenden Tie-Break 
zog Umkirch zu Beginn mit 
vier Punkten davon, und der 
Seitenwechsel erfolgte beim 
Stand von 4:8 zugunsten der 
Gastgeberinnen. Umkirch 
vergab aber beim Stand von 
12:14 zwei Matchbälle und 
hatte anschließend drei wei-
tere Chancen bei 14:15, 15:16 
und 16:17. Die TSV hatte ih-
rerseits den ersten Match-
ball bei 18:17, den Umkirch 
abwehrte und in eine eigene 
18:19-Führung ummünzte. 
Doch auch diese Chance ver-
strich ungenutzt. Die letzten 
beiden Aufschläge des Spiels 
machte Doro Frühwirth. Den 
ersten konnte Umkirch noch 
annehmen und in einen An-
griff umsetzen, den Auerbach 
jedoch parierte und als eige-
nen Punkt verbuchen konn-
te. Den Schlusspunkt setzte 
Doro mit einem Ass.
„Auerbachs Damen lagen 
sich überglücklich in den 
Armen: Sieg, Klassenerhalt, 
sensationell. Alle Spielerin-
nen kamen zum Einsatz und 
haben zu diesem Erfolg bei-
getragen“, betont der Verein.

Durch einen hart erkämpften 3:2-Sieg gegen Umkirch schaffte die erste Volleyball-Damen-
mannschaft der TSV Auerbach den Klassenerhalt.  Foto:  Verein
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Helfer für   alle Fälle

Kfz-Meisterwerkstatt
Inh. Jörg Reckziegel

Sachsenbuckelstr. 22
64653 Lorsch

Tel.  0 62 51 / 78 87 30
Fax 0 62 51 / 78 87 30 
www.auto-joerg.de

HU + AU € 160,-
Hauptuntersuchung nach 

§29 STVZO

Inspektion zzgl. Material € 45,-
Reifenmontage bis 17 Zoll
auf Stahlfelge/pro Stk. € 17,-
auf Alufelge/pro Stk. € 22,-
Reifenwechsel PKW pro Satz € 32,-
Reifeneinlagerung PKW pro Saison und Satz € 40,-

Entdecken Sie den Spaß am Fitsein!
FitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensiveFitnessoffensive

HSG Bensheim/Auerbach
1. Frauen-Handball Bundesliga

Weststadthalle, Berliner Ring 87, Bensheim

gegen

HSG Blomberg-Lippe
Samstag, 30. März 2024 - 18:00 Uhr

Zentrale am Krankenhaus in Heppenheim; 116117
Dienstzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr des Folgetages, Mittwoch und Frei-
tag von 14 bis 7 Uhr des Folgetages, Samstag, Sonntag und an den Feiertagen von 7 bis 7 Uhr des 
Folgetages
Zahnärztlicher Notdienst
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt tag- und zeitgenau über die kosten-
pflichtige Servicenummer (01805) 607011.
Tierärztlicher Notdienst
Den für Sie zuständigen tierärztlichen Notdienst erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt. Fachtierarzt-
praxis Bergstraße, Heppenheim, (06252) 76866 (Notfälle nach telefonischer Vorankündigung am Wo-
chenende und an Feiertagen 10 bis 18 Uhr)
Apotheken Notdienst
23./24. März: Stadthaus-Apotheke, Neckarstraße 5, Lorsch, (06251) 96250 
24./25. März: Apotheke am Markt, Heppenheimer Straße 13, Fürth (06253) 5016
25./26. März: Livus-Apotheke, Berliner Ring 151, Bensheim, (06251) 9888477
26./27. März: Stadt-Apotheke, Darmstädter Straße 1, Heppenheim, (06252) 931260
27./28. März: Parkhof-Apotheke, Parkhofstraße 6, Heppenheim, (06252) 6622
28./29. März: West-Apotheke, Schwanheimer Straße 37, Bensheim, (06251) 64644
29./30. März: Starkenburg-Apotheke, Friedrichstraße 35, Heppenheim, (06252) 4696 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!
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Frühling bei la cuisine
monari 
Gardeur
raffaello rossi
Blue monkey
Zuckerwatte 
eterna Blusen
faBer woman 
modische schuhe  
von BaBouche

Wir räumen unser Winterlager Wegen umbau 

50 % 70 % 

wir freuen uns auf ihren Besuch.

Wohlfühlen ... Mode für die Frau
sibille möller-wachtel 

Bahnhofstr. 3 | 64653 lorsch | tel. 06251 / 86 98 794  
Geöffnet: mo. - fr., 9:30 - 18:00 uhr & sa., 9:30 - 14:00 uhr

Der 
etwas  

andere Laden!

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Lokales aus erster Hand!
 www.plegge-medien.de

Bald geht‘s los
Am 3. Mai öffnet das Lorscher Freibad

Lorsch (red). In weniger als 
zwei Monaten öffnet das 
Lorscher Freibad. Der Ma-
gistrat der Stadt Lorsch hat 
laut einer Pressemeldung 
beschlossen, dass am 3. Mai 
2024 die diesjährige Freibad-
saison startet.
„Bis jedoch die ersten 
Schwimmbadgäste den 
Sprung ins erfrischende Nass 
wagen können, ist noch ei-
niges zu tun“, so die Stadt. 
„Beispielsweise werden 
Reinigungsarbeiten durch-
geführt, die Beckenfliesen 
müssen teilweise ersetzt wer-
den und die technischen An-
lagen werden überprüft.“ Die 
Eintrittspreise mussten auf-
grund der stetig steigenden 
Unterhaltungskosten erhöht 
werden. 
Am 27. und 28. April wird 
wieder eine Vorverkaufsstelle 
für Dauerkarten an der Kasse 
des Lorscher Waldschwimm-

bads eröffnet. Wer bis dahin 
nicht warten möchte, kön-
ne jetzt schon Dauerkarten 
im Bensheimer Basinusbad 
bekommen. „Interessierte 
füllen das Antragsformular 
am besten schon vorab aus 
und bringen ihre Dauerkar-
te aus dem Vorjahr mit zur 
Verkaufsstelle. Falls keine 
Dauerkarte mehr aus dem 
Vorjahr vorliegt, empfiehlt 
es sich, das ausgefüllte An-
tragsformular vorab an die 
E-Mailadresse der GGEW AG 
zu senden“, heißt es in der 
Meldung. Antragsformulare 
zum Kartenvorverkauf und 
weiteren Informationen sind 
auf der Lorscher Website zu 
finden. Für alle Personen 
ohne Internetzugang hält die 
Bürger-Information im Stadt-
haus ab sofort ebenfalls An-
tragsformulare zur Abholung 
bereit.
Kontakt: lorsch.de

Das Lorscher Freibad öffnet am 3. Mai seine Pforten. Foto: 
Stadt.  Foto: Lorsch

Ihre kompetente 
Ansprechpartnerin,

wenn es um Werbung geht.

Ute Hintze
Mediaberaterin

Carlo-Schmid-Straße 2
64653 Lorsch
Telefon 0 62 51 / 84 49 - 22
Fax 0 62 51/ 84 49 - 49
ute.hintze@ipunkt24.de
www.ipunkt24.de
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Ihr Partner für 
Baustoffe!

TERRASSENPLATTEN
BETONPFLASTER
NATURSTEINPFLASTER
BÖSCHUNGSSTEINE
PALISADEN
STUFEN
BETONPLATTEN

Schillerstr. 78 · Bensheim-Auerbach
Tel. 06251 / 25 69 · Fax 6 77 45

Wir beraten Sie gerne

bei allen Fragen

rund um´s Haus!

Mo. - Fr. 7    - 17 Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr · www.zillig-baustoffe.de       

Platz für Geborgenheit
Mit Kreidefarben das Schlafzimmer naturnah gestalten

(djd). Bis zu einem Drittel 
der Lebenszeit verbringt der 
Mensch im Schlafzimmer. Die 
Bedeutung, die der Raum für 
das persönliche Wohlbefin-
den hat, darf also nicht unter-
schätzt werden. Zu einer guten 
und entspannenden Nacht-
ruhe tragen viele Aspekte bei. 
Eine gute Verdunkelung, die 
Störungen von außen verhin-
dert, ist ebenso wichtig wie 
eine aufgeräumte Atmosphäre 
sowie gesunde, natürliche Ma-
terialien. 
Mit umweltfreundlichen Far-
ben von den Möbeln bis zur 
Wandgestaltung erhält der 
Raum eine behagliche Stim-
mung – und präsentiert sich 
mit dem angesagten Ton-in-
Ton-Effekt dabei besonders 
trendbewusst.

Natürliche Inhaltsstoffe für 
ein gesundes Raumklima
Wand- und Möbelfarben 
können sich durch mögliche 
Emissionen nachteilig auf die 

Qualität der Raumluft aus-
wirken. Deshalb empfiehlt es 
sich, bei der Auswahl der Pro-
dukte auf die Inhaltsstoffe zu 
achten. So tragen etwa Krei-
defarben durch ihre natür-
lichen Bestandteile und die 
Diffusionsoffenheit zur ge-
wünschten Wohlfühlatmos-
phäre bei. 
Verarbeiten lassen sie sich 
genauso unkompliziert wie 
jede übliche Dispersionsfar-
be und trocknen dabei deut-
lich schneller. Die Kreidefar-
be enthält Bestandteile wie 
Kreide, Porzellanerde, natür-
liche Pigmente und ein Bin-
demittel, das zu 100 Prozent 
aus nachwachsenden Roh-
stoffen besteht (nach dem 
Massenbilanzverfahren). Sie 
ist frei von Lösemitteln oder 
Weichmachern und deckt so 
gut, dass meist ein Anstrich 
ausreicht. Das unabhängige 
Umweltzeichen Blauer Engel 
bestätigt die nachhaltigen 
Eigenschaften.

Ton in Ton von der Wand bis zu 
den Möbeln
Die individuelle Raumgestal-
tung muss keineswegs an den 
Wänden enden. Das beweisen 
Einrichtungsexperten etwa 
mit der Naturell Kreidefarbe 
im Anthrazit-Ton Nachthim-
mel. Er verleiht nicht nur der 
Wand eine behagliche Optik, 
sondern schmückt auch den 
Nachtschrank. Somit sind die 
Möbeloberflächen ebenfalls 
besonders emissionsarm. Für 
den Ton-in-Ton-Look zunächst 
die Kreidefarbe mit der Wal-
ze gleichmäßig auf die Wand 
auftragen. Die Oberfläche von 
Massivholzmöbeln leicht an-
schleifen, um die Haftung zu 
verbessern. Dann die Farbe mit 
einem Pinsel aufbringen, dabei 
stets in beide Richtungen arbei-
ten. Tipp: Zum Abschluss auf die 
Möbel noch einen Farbschutz 
auftragen, dieser versiegelt die 
Oberflächen und verhindert, 
dass Schmutz und Flüssigkeiten 
eindringen können.

Aus einem Guss: 
Die Farbgestaltung Ton in Ton verleiht dem 

Schlafraum eine entspannende Atmosphäre.       Foto: djd

Große Wirkung
Lehmfarbe sorgt für angenehme Luft
(red). Lehm kann das Raum-
klima positiv beeinflussen. Er 
ist diffusionsoffen, kann also 
Feuchtigkeit aufnehmen und 
speichern, um sie später bei 
trockeneren Verhältnissen wie-
der an die Raumluft abzuge-
ben. Mit diesem Effekt punktet 
das Material gerade in Innen-
räumen.
Dabei gilt: Je dicker die Farb-
schicht, desto besser die 
Feuchteregulierung. „Schon 
eine ordentliche Schicht Lehm-
farbe kann zu einem besseren 
Raumklima beitragen“, sagt Pe-
ter Röhrle, Fachberater eines 
Naturbaustoffherstellers. Da 
diese Lehmfarbe als Pulver er-
hältlich ist, kann sie dickflüssig 
als Spachtelmasse angerührt 
und in einer Schichtdicke von 
bis zu einem Millimeter aufge-
tragen werden. Herkömmliche 
flüssige Dispersionsanstriche 
haben Schichtdicken von nur 
0,1 bis 0,2 Millimeter. Dank des 
hohen Tonanteils ist die Farbe 
stabil und abriebfest. Sie lässt 
sich mit Pinsel und Rolle ver-
arbeiten.
Mit mehreren Farbschichten 
lässt sich der feuchteregu-
lierende Effekt steigern. Dick 
angerührt, ist bei der Ver-
arbeitung mit der Traufel eine 
Schichtstärke von bis zu einem 
Millimeter mit nur einem Auf-

trag möglich. Dabei entsteht 
eine feine, regelmäßige Ober-
fläche. Die Rolle hinterlässt 
– vor allem bei mehreren Auf-
trägen – häufig feine Streifen.
Selbst auf alte Dispersionsan-
striche oder Raufasertapeten 
kann Lehmfarbe aufgebracht 
werden. Bei unebenem Unter-
grund rät Röhrle eher zu einem 
Lehmstreichputz. Während 
die Lehmfarbe keine Körnung 
aufweist und ähnlich fein wie 
Mehl ist, hat der Lehmstreich-
putz mit 0,5 Millimetern im tro-
ckenen Zustand eher eine zu-
ckerähnliche Körnungsgröße. 
Das erzeugt eine etwas rauere, 
markante Optik. Abplatzungen 
oder Bohrlöcher lassen sich 
einfach zuspachteln. Ansons-
ten ist die Farbe wie üblich mit 
Rolle oder Bürste zu verarbei-
ten.
Lehmfarbe ist meist in Natur-
weiß erhältlich und kann in 
trockenem Zustand mit mine-
ralischen Farbpigmenten ange-
reichert werden. In flüssigem 
Zustand lassen sich Vollton- 
oder Abtönfarben nach Farb-
fächer hinzufügen. Zum An-
rühren wird das Pulver einfach 
in Wasser gestreut und mit 
einem geeigneten Rührwerk 
vermischt. Nach dem anschlie-
ßenden Einsumpfen kann sie 
verarbeitet werden.



Qualität & Service vom Profi

• Photovoltaik für Gewerbe & Privatkunden

• Persönliche Beratung vor Ort
• Wallboxen & Ladeinfrastruktur
• Batteriespeichersysteme
• Backup Lösung mit Notstromfunktion
• Alles aus einer Hand

„Mit Photovoltaik in die Unabhängigkeit“

Carlo-Schmid-Str. 1, 64653 Lorsch
Tel.06251-7069164
www.serious-solar.de

 Jetzt noch Winterpreise sichern 
und kostenlosen 

Dachcheck anfordern

smw immobilien

Sibille Möller-Wachtel
Marktplatz 5 • 64653 Lorsch
Tel. 06251 58 69 366 • Fax 06251 70 56 884
Mobil 0171 57 94 291
www.smw-immo.de • info@smw-immo.de

Verkauf • Vermietung • Architektenberatung • Handwerkervermittlung

Wir suchen Eigen

tumswohn ungen, 

Häuser und  

Grundstücke!

Tel. 0 62 57 / 96 26 03 • In der Grube 16
Fax 0 62 57 / 96 26 05 • 64342 Seeheim-Jugenheim

www.schreinerei-ploesser.de

• Individuelle Möbel • Türen • Fussböden
• Holzterrassen • Fenster, Rollläden u. Jalousien

SCHREINEREI PIÖßER

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Ihr kompetenter Fachhändler 
berät Sie gerne.

Ihr kompetenter Fachhändler 
berät Sie gerne.
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Für Räume mit Charakter
Designfarben verleihen einen stilvollen Auftritt
(djd). Erst der persönliche 
Stil macht aus vier Wänden 
ein Zuhause. In ihrem Zu-
sammenspiel prägen Farben, 
Möbel, Leuchten und Wohn-
accessoires entscheidend 
die Atmosphäre jedes Raums 
und verleihen ihm einen in-
dividuellen Charakter. Die 
Gestaltung der Wände hat 
dabei besonderen Einfluss, 
schließlich weist jede Farbe 
ihre ganz eigene Wirkung auf: 
von einem beruhigenden Blau 
über aktivierende Rot- und 
Rosé-Töne bis hin zu natürli-
chen Farben für eine behagli-
che Ausstrahlung.

Kreativität bei der Raumge-
staltung beweisen
Dabei gilt: Farbe ist nicht 
gleich Farbe. Jede Abstufung 
kann die Wirkung deutlich 
verändern. „Ob ein Raum eine 
entspannende Atmosphäre 
aufweist oder Fröhlichkeit 
und Natürlichkeit vermittelt, 
hängt ganz entscheidend von 
der Farbwahl für die Wände 
ab“, unterstreichen Expertin-
nen und Experten. Sie emp-
fehlen Selbermachern, mehr 
Mut zur Farbe zu beweisen 
und statt dem Standardweiß 
etwas mehr Vielfalt ins Zu-
hause einziehen zu lassen. 
Für eine einfache Orientie-
rung bei der Auswahl und 
hohe ästhetische Sicherheit 
umfassen Designfarben oft 
die sechs wichtigsten Farbfa-
milien in jeweils fünf Varian-
ten. 

Aufgrund der Spritzfrei-Formel 
und der hohen Deckkraft las-
sen sie sich einfach, schnell 
und sauber auftragen.

Designfarben für jeden Ein-
richtungsstil
Für ein nachhaltiges Einrich-
ten ist es neben Design und 
Optik allerdings ebenso wich-
tig, dass die inneren Werte 
überzeugen. Deshalb sind die 
Designfarben frei von Lösemit-
teln, Weichmachern und Kon-
servierungsmitteln und ver-
binden eine edel-matte Optik 
mit einer ebenso angenehmen 
Haptik. 

Dank der großen Farbvielfalt 
fällt es leicht, für jeden Raum 
den richtigen Ton zu treffen: 
Das neue, natürliche Blüten-
weiß zum Beispiel bringt eine 
sanfte Frische in die Räume 
und schafft eine beruhigende 
Atmosphäre der Harmonie. 
Für raffinierte Eleganz steht 
das romantische Pfingstro-
senrosé, während etwa das 
charmante Petrolblau eine 
entspannte Leichtigkeit ver-
mittelt. Das wohlige Natur-
beige wiederum weist eine 
natürliche Ausstrahlung auf, 
die sich vielseitig kombinie-
ren lässt.

Die 
Designfarbe  

Pfingstrosenrosé bringt  
Wärme und Eleganz in jeden Raum. Foto: djd
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Mehr Sozialwohnungen in Hessen
Gewerkschaft stellt Forderungen auf / Mangel sei „Akut-Problem“
Region (ps). Die Industrie-
gewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt (IG Bau) Rhein-Main 
macht in einer Pressemit-
teilung auf hohe Kosten auf-
merksam, die für den Staat 
mit der finanziellen Unter-
stüzung von Mieterinnen 
und Mietern verbunden sei-
en. Wie die IG Bau auf Anfra-
ge erklärt, beziehen im Kreis 
Bergstraße rund 5900 Haus-
halte mit insgesamt 11.400 
Personen staatliche Unter-
stützung bei den Kosten der 
Unterkunft (KdU). „Dabei 
geht es um Mietzahlungen 
vom Job-Center für Bürger-
geld-Empfänger: Allein für 
die Kaltmiete zahlte der Staat 
im letzten Oktober bei den 
Kosten der Unterkunft im 
Landkreis Bergstraße mehr 
als 2,7 Millionen Euro an die 
Vermieter“, so die Gewerk-
schaft. Dies gehe aus der 
aktuellen Statistik der Bun-
desagentur für Arbeit hervor. 
„Dazu kommt Monat für Mo-
nat noch einmal eine stattli-
che Summe fürs Wohngeld. 
Ebenso übernimmt der Staat 
über die Job-Center-Zahlun-
gen hinaus die Kosten der 
Unterkunft für viele weitere 
Menschen, die darauf an-
gewiesen sind: Ältere mit 
knapper Rente zum Beispiel“, 
so die IG Bau Rhein-Main. 
Unterm Strich gebe der Staat 
damit viel Geld für Miete aus, 
um Menschen das Wohnen 
überhaupt ermöglichen zu 
können. 
Es sei richtig, dass der Staat 
Wohngeld zahle und die 
Kosten der Unterkunft über-
nehme. Besser seien aber 
Sozialwohnungen, denn sie 
würden den Staat unabhän-
gig von jeder Miet-Preistrei-
berei auf dem Wohnungs-
markt machen. „Auf Dauer 
sind sie also die günstigere 
Lösung für die Staatskasse. 

Außerdem sind Sozialwoh-
nungen die beste Mietpreis-
Bremse für den Wohnungs-
markt“, erklärt Bruno Walle 
von der IG Bau Rhein-Main. 
Die IG Bau wirft dem Staat 
ein „Missmanagement bei 
der Unterstützung fürs Woh-
nen“ vor. Bund und Länder 
hätten den sozialen Woh-
nungsbau seit Jahrzehnten 
„massiv vernachlässigt“. Das 
sei auch in Hessen deutlich 
zu spüren. „Dadurch haben 
wir jetzt landesweit einen 
dramatischen Mangel an so-
zialem Wohnraum: Allein in 
Hessen muss der heutige Be-
stand an Sozialwohnungen 
bis 2030 um mehr als 80.900 
steigen. Ähnlich sieht das der 
DGB Hessen-Thüringen. Die 
derzeitige Zahl von Sozial-
wohnungen sei „bei weitem“ 
unzureichend. „Es gibt in 
Hessen momentan 800.000 
potenziell berechtigte Haus-
halte für Sozialwohnungen“, 
so Michael Rudolph, Vor-
sitzender des DGB-Bezirks 
Hessen-Thüringen. Neben 
dem Neubau sollte die Schaf-
fung von Sozialwohnungen 
auch stärker über Moderni-
sierungen und den Ankauf 
von Belegrechten erfolgen. 
Damit mehr Sozialwoh-
nungen geschaffen werden, 
müssten öffentliche, genos-
senschaftliche und gemein-
nützige Wohnungsunterneh-
men gestärkt werden.
Die Gewerrkschaften beru-
fen sich auf eine Studie, die 
das Pestel-Institut (Hanno-
ver) für das Bündnis „Sozia-
les Wohnen“ gemacht hat. 
Der Staat könne den Men-
schen, die dringend eine 
Unterstützung beim Woh-
nen brauchen, keine Sozial-
wohnungen anbieten. Also 
müssten die Job-Center die 
hohen Mieten auf dem freien 
Markt akzeptieren, die in den 

letzten Jahren durch die De-
cke gegangen gegangen sei-
en. Gegensteuern könne der 
Staat nur, wenn er anfange, 
„in die Schaffung von deut-
lich mehr Sozialwohnungen 
zu investieren“. 
Mehr Bedarf für Sozialwoh-
nungen sieht auch der Ver-
band der Südwestdeutschen 
Wohnungswirtschaft. Er for-
dert unter anderem, dass die 
Wohnraumförderung attakt-
iver werden müsse, damit 
die Mittel auch abgerufen 
werden könnten. „Außer-
dem müssen die Programme 
stetig an steigende Baukos-

ten angepasst werden und 
die Mittelausstattung min-
destens auf dem Niveau der 
vergangenen Jahre bleiben.“ 
Das Programm zum Ankauf 
von Belegungsrechten, um 
neue Wohnungen in die So-
zialbindung aufzunehmen 
oder bestehende Sozialwoh-
nungen länger zu halten, 
müsse weiter fortgeführt und 
finanziell besser ausgestattet 
werden. Der Verband setzt 
sich darüber hinaus für eine 
Reform der Hessischen Bau-
ordnung ein. „Bestehende 
Vorschriften, die das Bauen 
unnötig verteuern, müssen 

überarbeitet oder gestrichen 
werden. Zudem ist für neue 
Vorschriften eine Folgekos-
tenabschätzung unverzicht-
bar.“
Das hessische Wirtschafts-
ministerium erklärt auf An-
frage der Redaktion, das 
Land Hessen habe in den 
vergangen Jahren „massiv“ 
in den sozialen Wohnungs-
bau investiert. „In der Folge 
konnte Hessen als eines der 
wenigen Ländern in den 
letzten Jahren wieder ein Zu-
wachs an Sozialwohnungen 
verzeichnen.“ So seien von 
2014 bis 2023 Fördermit-
teln für den Bau von 11.477 
Sozialwohnungen bereit-
gestellt worden. Ende 2023 
gab es in Hessen demnach 
82.369 Sozialwohnungen. 
Das Land werde „alles tun, 
dass sich der Aufwuchs der 
letzten Jahre auch in den 
kommenden Jahren fort-
setzt“. Aus den Statistiken 
des hessischen Wirtschafts-
ministeriums geht hervor, 
dass die Zahl der Sozial-
wohnungen im Land von 
2011 bis 2019 stark zurück-
ging – von 123.028 auf 79.720 
in 2021. Seitdem steigt die 
Zahl wieder langsam. Im 
Jahr 2021 ging die Zahl seit 
Mitte der 1990er Jahre erst-
mals wieder nach oben. 
Konkrete Angaben, wieviele 
Sozialwohnungen in Hessen 
in den kommenden Jahren 
gebaut werden sollen, seien 
nicht möglich, erklärt das 
Wirtschaftsministerium.
Im Kreis Bergstraße stieg im 
selben Zeitraum die Zahl 
öffentlich geförderter Miet-
wohnungen zwischen 2018 
und 2021 von 1795 auf 2015, 
eine Steigerung um sechs 
Prozent. Dies geht aus dem 
Wohnraumförderber icht 
2023 des hessischen Wirt-
schaftsministeriums hervor. 

Die IG Bau Rhein-Main macht sich für den Bau von mehr So-
zialwohnungen stark.  Foto: Pixabay

Yoga in Lorsch
Erlebnisabend und Meditation
Lorsch (red). Zu einem Pra-
na-Erlebnisabend und einer 
Friedensmeditation mit 
Meister Sai Cholleti lädt der 
Verein „Prana Germany“ für 
Mittwoch, 24. April, in einer 
Pressemitteilung ein. Die 
Veranstaltung findet im Paul-
Schnitzer-Saal im Museums-
zentrum in Lorsch statt. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. 
„Master Sai gibt Einblicke in 
die Wirkungsweise der Prana 
Heilung, eine leicht erlernba-

re, berührungslose Methode, 
die die Selbstheilungskräf-
te des Körpers aktiviert und 
sich hierbei die uns umge-
bende Lebensenergie/Prana 
zu Nutze macht“, heißt es in 
der Meldung. „Die gezielte 
Lenkung der Lebensenergie 
reduziert Stress, stärkt das 
Immunsystem und löst Blo-
ckaden auf allen Ebenen“, be-
wertet „Prana Germany“ die 
Vorzüge der von ihnen geleb-
ten Methode. 

Drei Planeten
Votrag über Erde, Mars und Venus
Region (red). Für Dienstag  
26. März, lädt die Starken-
burg-Sternwarte in einer Mit-
teilung an die Presse um 20 
Uhr zu einem Vortrag über 
die Atmosphären von Venus, 
Erde und Mars ein. „Eine 
Gas- und Staubwolke war der 
gemeinsame Ursprung der 
drei Nachbarplaneten. As-
tronomischen Bedingungen 
allein erklären jedoch nur 
einen Teil der großen Unter-
schiede“, heißt es in der Mel-

dung. „Auf der Erde können 
wir mit verschiedenen Me-
thoden vergangene Klima-
perioden und deren Atmo-
sphären rekonstruieren. Ein 
wesentlicher Faktor war und 
ist der sich verändernde Ge-
halt an Treibhausgasen. Aus-
tauschvorgänge zwischen 
Erdkruste, Ozean und Atmo-
sphäre spielen dabei eine 
zentrale Rolle in der Klima-
entwicklung.“ Deren Kennt-
nis erlaube Rückschlüsse auf 

die Entwicklungsgeschichte 
von Venus und Mars.
Der Referent Dr. Jürgen Volpp 
ist Mitglied der Starkenburg-
Sternwarte. Als Umweltphy-
siker arbeitete er an Satelliten 
zur Erdbeobachtung. Später 
war er im Kontrollzentrum 
ESOC in Darmstadt Fluglei-
ter einer Satellitenflotte zur 
Erforschung der Erdmagnet-
osphäre.
Weitere Infos: starkenburg-
sternwarte.de
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Ohne Fliesen
und Dekoration

FÜR DIE BESTEN FILME
GIBT ES EINEN OSCAR...

...FÜR DIE BESTEN
EINBAUKÜCHEN
GIBT ES JETZT UNS!
DASGESAMTEVERKAUFS-/INFO-TEAM
KÜCHENAKTUELLWEITERSTADT FREUTSICH
AUF IHRENBESUCH !

Isolierkanne DRIVE
Edelstahl matt, Füllmenge
1l, robuster Edelstahleinsatz,
12 Std. heiß, 24 Std. kalt, ergo-
nomischer Griff, spülmaschinen-
fest und frei von BPA für

Solange der Vorrat reicht!

29.0074.95UVP

TOPMODERNE EINBAUKÜCHE mit pflegeleichten Kunststofffronten aus der Kombination
Moonlight grey bzw. Concrete grey und quarzgrauen Regalelementen. Diese pfiffige
Zusammenstellung hat eine gekonnt geplante Außenecke, ein Hochschrankzentrum
zum Kühlen und Backen, eine Raumteiler-Insel zum Spülen und Vorbereiten und eine
integrierte Frühstücksplatte. Komplett mit AEG-Markengeräten.

NEU
SEIT SEPTEMBER 2023 INWEITERSTADT

Multifunktions-Backofen,
BEB100010M, EEK A (Spektrum A+++ bis D)

Kühlschrank, FKW frei,
NSK5O88ES, EEK E (Spektrum A bis G)

Geschirrspüler,
FSB32610Z, EEK E (Spektrum A bis G)

INKLUSIVE
Glaskeramikkochfeld,

HK634060XB

Wandesse,
DBB3951M, EEK C (Spektrum A+++ bis D)

Hier finden Sie ein Video und
Bilder von uns, damit Sie sich

ein Bild von uns machen können.
Scannen Sie den QR-Code oder
finden Sie uns unter dem Link.

Lernen Sie
uns kennen!
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87Scannen und

Entdecken!

SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH I SENEFELDERSTRASSE 2B I 38124 BRAUNSCHWEIG

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - FR: 10.00 - 19.00 Uhr
jeden SA: 9.00 - 18.00 Uhr

Küchen Aktuell GmbH
64331 Weiterstadt
Am Dornbusch 1
Tel. 06151 - 7370-0

28.09.2024 Bensheim, Parktheater
Tickets an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.eventim.de | Tel.: 01806/570070

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betre� :
E-Paper i-punkt 

Irischer Frühling 
in Auerbach
Bensheim (red). In Auerbach 
findet laut einer Meldung am 
Samstag, 23. März, ab 19 Uhr 
im Parktheater Bensheim das 
„Festival of Irish Folk Music“  
mit Sängerin und Multi-Ins-
trumentalistin  Inni-K, dem 
Geschwister-Trio „The Moy-
nihans“ und „3´oh featuring 
Anne Brennan“ statt. 
Tickets: 
festspiele-auerbach.de

Umzug an den 
Berliner Ring
Bensheim (red). Das Team 
„Soziales und Integration“ 
der Stadt Bensheim zieht 
von Montag bis Donners-
tag, 25. bis 28. März, von 
der Kirchbergstraße in sei-
ne neuen Räumlichkeiten 
am Berliner Ring 89. Wie die 
Stadt mitteilt, kann das Team 
in dieser Zeit keine Termine 
wahrnehmen und sei tele-
fonisch nicht zu erreichen. 
E-Mails könnten in diesem 
Zeitraum nur sporadisch 
abgerufen und beantwortet 
werden. Voraussichtlich ab 
Dienstag, 2. April, stehen die 
Mitarbeitenden am neuen 
Standort nach Terminver-
einbarung wieder zur Verfü-
gung. Die Kontaktaufnahme 
per Telefon und Mail kann 
auch nach dem 2. April noch 
eingeschränkt sein.
Kontakt: terminland.de/
stadt-bensheim/ 

Für freie Gullys
Sinkkästen werden gereinigt
Kreis Bergstraße (red). Ab 
Dienstag, 2. April, wird der 
Zweckverband Kommunal-
wirtschaft Mittlere Bergstra-
ße (KMB) von einer beauf-
tragten Firma die Sinkkästen 
(„Gullys“) in Bensheim und 
Einhausen reinigen lassen. 
„Dies ist in regelmäßigen Ab-
ständen erforderlich, damit 
das Regen- bzw. Oberflä-
chenwasser ungehindert ab-
fließen kann“, heißt es einer 
Meldung des KMB. 

Autofahrer werden gebeten, 
ihre Fahrzeuge während die-
ser Zeit nicht über Sinkkästen 
oder anderen Straßenabläu-
fen zu parken oder abzustel-
len, damit diese für die Reini-
gungsarbeiten frei zugänglich 
bleiben. 
Die Reinigungsarbeiten fin-
den in der Kalenderwoche 
(KW) 15 in Auerbach, in den 
KW‘s 16 und 17 in Bensheim 
sowie in der KW 18 in Einhau-
sen statt.

„Paulas“ kommen
Sprechstunden in Ried-Gemeinden
Kreis Bergstraße (kb). „Pau-
la“, die psychosoziale Fach-
kraft auf dem Land, hilft 
Seniorinnen und Senioren 
im Kreis Bergstraße, selbst-
bestimmt und unabhängig 
in den eigenen vier Wänden 
leben. „Die Paulas beraten 
Menschen, die noch keine 
Pflegestufe haben, sodass ein 
möglichst langer Verbleib in 
den eigenen vier Wänden er-
möglicht werden kann. Die 
Beratung selbst ist unabhän-
gig und kostenlos. Die psy-
chosozialen Fachkräfte sind 
rein präventiv tätig, pflegeri-
sche Tätigkeiten übernehmen 
sie dabei nicht“, erklärt der 
Kreis Bergstraße in einer Pres-
semeldung.
Nach diesem Vorbild sind 
auch im „Norie-Gebiet“ 

(Netzwerk Ortsnahe Ver-
sorgung Ried) zwei „Paulas“ 
unterwegs. Christina Adler-
Schäfer und Michaela Weber 
versehen als „Paula“ ihren 
Dienst in den Ried-Gemein-
den Einhausen und Lorsch. 
Nach Lorsch kommt „Paula“ 
Michaela Weber am Don-
nerstag, de 11. April. Von 9 
bis 11.30 Uhr findet hier die 
Sprechstunde im Rathaus 
statt, Kaiser-Wilhelm-Platz 1.
In Einhausen bietet Christina 
Adler-Schäfer am Dienstag, 
16. April, von 9 bis 11.30 Uhr 
eine Sprechstunde im Rat-
haus (Marktplatz 5, Bespre-
chungszimmer 2.4) an.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, wird um telefonische An-
meldung gebeten:
Kontakt: (06206) 909487 
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 unsere
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t
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Ostersonntag 

von 11.30 Uhr - 16
.00 Uhr 

abends
 geschl

ossen

Ostermontag 

von 11.30 Uhr - 14
.30 Uhr

und ab 
17.00 Uhr geöffnet

Um Reservier
ung wird gebe

ten.

Öffnungszeiten an Ostern:
Karfreitag geschlossen

Ostersamstag ab 16.00 Uhr
Ostersonntag und Ostermontag  

ab 11.30 Uhr geöffnet. 
Durchgehend warme Küche.

* Nur nach Reservierung *

Auf Ihren Besuch freuen sich
Sabrina Baierle & Armin Ritzert

Heidelberger Str. 135 • 64625 Bensheim
Tel. 0 62 51 / 9 84 25 00

Demnächst täglich frischer 
Hüttenfelder Spargel.

Unsere vorläufigen Öffnungszeiten 
ersehen Sie bitte im Internet!

www.kleingärten-bensheim.de

Darmstädter Str. 5 · 64625 Bensheim · Tel. 06251/9763907 
www.rossini-bensheim.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr., So. 11.30 - 14.00 Uhr & 17.30 - 22.00 Uhr 
Mi. Ruhetag, Sa. ab 17.30 Uhr

Wir wünschen 

unseren Gästen ein 

frohes 
Osterfest!
Um Reservierung 

wird gebeten.

Herzenslust
Genießen nach

Anzeigensonderveröffentlichung

Lecker, regional und gesund
Studie zeigt, worauf die Deutschen achten

(djd). Den Deutschen wird 
gerne nachgesagt, dass 
sie bei Lebensmitteln vor 
allem auf „billige“ Ware 
achten. Doch wie die aktu-
elle QS-Studie „Wie sicher 
essen wir Deutschen?“ er-
gab, ist dies nur begrenzt 
richtig. Zwar spielt für 
mehr als die Hälfte – näm-
lich 57 Prozent – auch der 
Preis eine entscheidende 
Rolle, doch viel wichtiger 
waren den meisten Be-
fragten andere Kriterien. 
Ganz vorne liegt dabei der 
Genuss: Neun von zehn 
Studienteilnehmenden 
(89 Prozent) gaben an, 
das zu kaufen, was ihnen 
am besten schmeckt.

Viele schauen auf Tier-
wohl- und Qualitätssiegel

Auch an zweiter und dritter 
Stelle liegen bei den Kun-
dinnen und Kunden keine 
finanziellen Kriterien: Drei 
Viertel (75 Prozent) legen 

Wert darauf, Lebensmittel 
aus der Region zu kaufen, 
und 69 Prozent wählen be-
vorzugt Produkte aus, die 
als gesund gelten. Das ist 
vor allem Frauen wichtig. 
Aber nicht nur ihr eigenes 
Wohl liegt vielen Men-
schen am Herzen: Eben-
falls 69 Prozent schauen 
bei entsprechenden Pro-
dukten nach, ob diese ein 
Tierwohl-Siegel tragen. 
Hier kann zum Beispiel das 
gelbumrandete Zeichen 
mit dem blauen Haken der 
Initiative Tierwohl wichti-
ge Hinweise auf eine ver-
antwortungsvolle Haltung 
geben. Auf andere Quali-
tätssiegel achten immer-
hin sechs von zehn Ver-
brauchern – etwa auf das 
blaue QS-Prüfzeichen. Es 
steht für geprüfte Qualität 
von frischen Lebensmitteln 
und zeigt an, dass die Her-
stellung der Produkte auf 
dem gesamten Weg vom 
Landwirt bis zur Ladenthe-

ke nach strengen Anforde-
rungen überwacht wird.

Der Supermarkt soll 
sauber sein

Beim Einkaufen von Le-
bensmitteln zählt aber 
nicht nur das „Was“, son-
dern auch das „Wo“. Bei 
der Wahl von Supermarkt, 
Discounter und Co. waren 
sich die Befragten sehr 
einig über die entschei-
denden Punkte: Praktisch 
jeder (97 Prozent) nannte 
hier Hygiene und Sauber-
keit sowie die Frische der 
Produkte. Weitere wichti-
ge Rollen spielen die Nähe 
zum Wohnort, die Preisge-
staltung, die Freundlichkeit 
des Personals sowie eine 
möglichst große Produkt-
auswahl. Interessant: Jeder 
Dritte (29 Prozent) kauft 
statt im Wohnumfeld in der 
Nähe seiner Arbeit ein.
Weitere Infos: 
lebensmittelsicherheit.de

Osterzopf, süße Häschen und Co.
Wissenswertes rund um die Backtraditionen zum Osterfest

(djd). Ob das Bemalen von 
Ostereiern, das Verste-
cken von Osternestchen 
oder das Entzünden des 
Osterfeuers: Ostern ist ein 
Fest mit vielen Bräuchen. 
Fast jede Region hat auch 
ihre eigenen Backtraditio-
nen zu Ostern. Traditio-
nen, die teilweise bis weit 
ins Mittelalter zurückrei-
chen.
„In manchen Regionen 
werden Osterzöpfe aus 
einem süßen Hefe-Fein-
teig gebacken“, erklärt 
Bernd Kütscher, Bäcker-
meister und Direktor der 
Bundesakademie des 
Deutschen Bäckerhand-
werks in Weinheim. „In 
anderen Regionen werden 
Osterkränze geflochten, 
zuweilen auch mit Rosinen 
oder anderen Trocken-
früchten angereichert und 
nach dem Backen mit Zu-

ckerguss oder Puderzu-
cker veredelt.“ Dazu kom-
men Osterkekse in Form 
von Hasen, Eiern oder 
Küken, die bei Kindern 
besonders beliebt sind. 
Dass gerade zum Oster-
fest süße Osterbrote, He-
fekränze und Osterzöpfe 
gebacken werden, hängt 
mit der christlichen Tradi-
tion dieses Festes zusam-
men. „Das Osterfest folgt 
auf die lange, karge Fas-
tenzeit, in der früher viele 
Nahrungsmittel wie Milch-
produkte oder gesüßte 
Gebäcke kirchlich unter-
sagt waren. Ostern durfte 
wieder geschlemmt wer-
den“, sagt Kütscher. Auch 
viele traditionelle Formen 
haben ihren Ursprung im 
christlichen Glauben. So 
stand beispielsweise der 
Zopf für die Dreifaltigkeit 
Gottes, das Lamm als Zei-

chen des Lebens und der 
Reinheit.
Welche Formen auch im-
mer gebacken werden 
– eines haben sie alle ge-
meinsam: Salz darf im Teig 
beim Backen nicht fehlen. 
Nicht nur, weil ohne Salz 

ein Teig, auch ein süßer 
Teig, schlicht fade schme-
cken würde. „Speisesalz 
spielt beim Backen eine 
entscheidende Rolle, da es 
den Geschmack verbessert 
und die Aromen intensi-
viert“, weiß Bernd Kütscher. 

„Zudem trägt Salz zur Re-
gulierung der natürlichen 
Fermentation im Teig bei. 
Auch die Teigstruktur wird 
gestärkt, was sich auf das 
Gebäckvolumen auswirkt.“ 
In früheren Jahrhunderten 
war das Salz kostbar wie 
Gold, denn die Transport-
wege waren lang. 
Und es war begehrt, weil 
es eben nicht nur für die 
richtige Würze, sondern 
auch für die Haltbarkeit 
von Lebensmitteln sorgt. 
„Salz verlängert die Halt-
barkeit von Brot, indem 
es das Wachstum von 
Schimmel und Bakterien 
verzögert“, erklärt Küt-
scher. Kein Wunder, dass 
man auch in der Oster-
bäckerei auf das „weiße 
Gold“ nicht verzichten 
wollte – und daran hat 
sich bis heute nichts ge-
ändert.

Salz spielt beim Backen eine wichtige Rolle.  
 Foto: Pixabay

Der Frühling kann kommen
Schneemannverbrennung und verkaufsoffener Sonntag

Lorsch (gp). „Winter Ade“ 
hieß es am vergangenen 
Sonntag in Lorsch. Mit einem 
verkaufsoffenen Sonntag 
und einem besonderen De-
korationskonzept  in der In-
nenstadt wurde der Frühling 
eingeläutet. Unter dem dies-
jährigen Motto „Traditions-
fest trifft Spiel und Spaß“ 
hatten sich zahlreiche Gäste 
eingefunden. Neu war eine 
große Spielestraße mit An-
geboten, wie beispielsweise 
„Mega-Dart“, Minigolf und 
einem XXL-Tischkicker.
Höhepunkt war am Nach-
mittag die traditionelle 
Schneemannverbrennung 
auf dem Benediktinerplatz 
vor der Königshalle, die von 
Bürgermeister Christian 
Schönung in seiner Begrü-

ßungsrede freudig verkündet 
wurde. Es war die 20. feuri-
ge Wintervertreibung. Der 
von Stefan Straub gestaltete 
Winterbote begab sich zu-
nächst durch die Römerstra-
ße bis zur Königshalle. Seine 
letzten Schritte wurden vom 
Spielmannszug der Freiwil-
ligen Feuerwehr begleitet. 
Anschließend fiel der „Mann 
der Kälte“ den Flammen 
zum Opfer. 
In der Römerstraße kamen 
Autofans auf ihre Kosten. 
Das „Autohaus Schmitt“ 
präsentierte seine neuesten 
Modelle. Bei der „Süßen 
Werkstatt“ konnten die Gäste 
hausgemachte Crepes genie-
ßen.
Das „Capri“ bot in Koopera-
tion mit „Pfungstädter“ eine 

Vielzahl von nichtalkoho-
lischen und alkoholischen 
Durstlöchern an. Und in der 
Bahnhofstraße präsentierte 
„Natürliche Lebensfreude“ 
erstmals seine Produkte.
Für Spaß und Freude bei den 
Kindern sorgte das „Karus-
sell Schneider“. Hier gab es 
Leckereien für die Kleinen. 
Der Kindergarten „Villa Kun-
terbunt“ hatte seine Pforten 
zu einem „Tag der offenen 
Tür“ geöffnet. Hier gab es 
Kaffee und Kuchen. „Familie 
Titzmann“ und der „Schlem-
mergrill“ boten herzhafte, 
vegetarische und vegane 
Köstlichkeiten an.
Zu der Veranstaltung hatte 
die Wirtschaftsvereinigung 
des Lorscher Einzelhandels 
eingeladen.

Zum mittlerweile 20. Mal fand in Lorsch auf  dem Benediktinerplatz die Schneemannverbren-
nung statt.  Foto: Pfirsching

Für das Ehrenamt
Land Hessen würdigt Engagement
Bensheim (red). Über 30 
Millionen Menschen in 
Deutschland sind ehren-
amtlich tätig und engagieren 
sich in ihrer Freizeit für das 
Gemeinwohl der Gesell-
schaft. Um diesen freiwil-
ligen Dienst und die damit 
verbundene Vorbildfunktion 
zu würdigen, vergibt das Hes-
sische Ministerium für Sozia-
les und Integration die Lan-
desauszeichnung „Soziales 
Bürgerengagement“. „Selbst-
verständlich haben auch 
BensheimerInnen wieder 
Chancen auf die Auszeich-
nung“, so die Stadt Bensheim 
in einer Mitteilung. Gesucht 
werden Einzelpersonen oder 
Gruppen, die eine beispiel-

gebende Leistung erbracht 
haben.
Die Auszeichnung werde ins-
besondere für Leistungen bei 
der Entwicklung neuer Initia-
tiven verliehen, deren Nach-
ahmung wünschenswert sei 
und die integrationsfördernd 
wirkten, egal ob im kommu-
nalen, verbandlichen, kirch-
lichen oder nachbarschaft-
lichen Bereich. „Gewürdigt 
werden auch Leistungen, 
die zur Weckung der Enga-
gementbereitschaft von Kin-
dern und Jugendlichen bei-
tragen, bei der Aktivierung 
der Hilfe zur Selbsthilfe, im 
Bereich der Familien und 
Senioren und bei der Ent-
wicklung lokaler Unterstüt-

zungsstrukturen“, heißt es in 
der Meldung. Vorschläge von 
Personen und Gruppen, die 
aufgrund ihres Engagements 
durch die Landesauszeich-
nung geehrt werden sollen, 
können über ein Online-For-
mular eingereicht werden.  
Die Abgabefrist endet am 12. 
Juli. Die Verleihung der Lan-
desauszeichnung im Hessi-
schen Ministerium für Arbeit, 
Integration, Jugend und So-
ziales in Wiesbaden erfolgt 
am Freitag, 20. September. 
Anmeldung und weite-
re Infos: soziales.hessen.
de; Matthias Diry (06251) 
8699170, Team Familie, Ju-
gend, Senioren und Vereine 
der Stadt Bensheim
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Zum Karfreitag
Prozession in der Innenstadt
Bensheim (red). Die Kar-
freitagsprozession wird in 
diesem Jahr am 29. März 
vom Verein „Bensheimer 
italienische Familien und 
deutsche Freunde“ darge-
stellt.  „Um einen reibungs-
losen und störungsfreien 
Ablauf zu ermöglichen, wer-
den die Anliegerinnen und 
Anlieger der Straßen Am 
Rinnentor, Neugasse, Auls-
traße und Mathildenstraße 
gebeten, ihre Fahrzeuge am 
Karfreitagvormittag nicht in 
den genannten Straßen ab-
zustellen“, erklärt die Stadt 
Bensheim. Zusätzlich ist die 
Promenadenstraße für den 
Durchgangsverkehr gesperrt. 
Beginn ist um 10.30 Uhr mit 
der Gefangennahme Jesu am 
Beauner Platz. Am Rinnentor, 
der zweite Station, wird Jesus 
von Petrus verleugnet und 
kommt vor den Hohen Rat. 
Danach zieht die Prozession 
weiter zum Hospitalbrun-
nen. Jesus wird dort dem 
römischen Statthalter Pon-
tius Pilatus vorgeführt – der 
schließlich seine Hände in 
Unschuld wäscht und mit 

dem Todesurteil nichts zu 
tun haben will. Mit den ver-
urteilten Verbrechern Dis-
mas und Gestas geht es durch 
die Hauptstraße über die 
Mittelbrücke bis hinauf zum 
oberen Marktplatz. 
„Die Kreuzigung als Schluss-
szene der etwa eineinhalb 
Stunden dauernden Veran-
staltung gilt als intensivster 
Teil des Bensheimer Kreuz-
wegs“, so die Stadt. Musika-
lisch umrahmt wird die Pro-
zession vom Katholischen 
Kirchenmusikverein (KKMV) 
Fehlheim. Organisator der 
Karfreitagsprozession ist der 
Verein „Bensheimer italieni-
sche Familien und deutsche 
Freunde“. 
Eingewanderte aus Italien 
brachten sie ihre Tradition 
des Passionsspiels in den 
1980er-Jahren mit an die 
Bergstraße – inzwischen füh-
ren ihre Kinder sowie Enke-
linnen und Enkel diesen be-
eindruckenden Brauch fort. 
Ihr Ziel sei es, das Osterge-
schehen für die Zuschauerin-
nen und Zuschauer verständ-
lich und erlebbar zu machen.

Das Joch in allen Facetten
Sonderausstellung im Freilichtlabor Lauresham
Lorsch (gp). Insgesamt 44 
internationale Exponate sind 
noch bis zum 28. April 2024 
in der Sonderausstellung 
„Yoke-Joug-Ayoko“ im Be-
sucherinformationszentrum 
Freilichtlabor Lauresham zu 
sehen. 
Die Sonderausstellung 
möchte in dem Spannungs-
feld des „Jochs“ als „Symbol, 
Kunstobjekt und Arbeits-
gerät, sowie lebendige Tra-
dition“ als Kulturgeschichte 
des „Jochs“ durch die Jahr-
tausende vermitteln. Ebenso 
wird auch die Terminologie 
des „Jochaufbaus“ anschau-
lich dargestellt. 
Das „Joch“ versinnbildlicht 
im deutschsprachigen Raum 
oft Unterdrückung und voll-
ständige Unterordnung. In 
der Ethnologie sind „Jo-
che“ immer wieder belieb-
te Forschungsobjekte, um 
die große Bedeutung dieses 
Arbeitsgerätes zur Anspan-
nung von Rindern für die 
ländliche Bevölkerung zu il-
lustrieren. Fast jede Region 
verfügte in der Vergangen-
heit über eigene „Joch-Tra-
ditionen“. In  der heutigen 
Zeit ist das „Joch“ allerdings 
hierzulande weitgehend aus 
dem öffentlichen Leben ver-
schwunden. Allerdings in 
Afrika und Asien sind auch 
heute noch Joche im Einsatz 
um den Lebensunterhalt 
vieler Menschen sicherzu-
stellen. Doch auch in Euro-
pa, den USA oder Australien 
wird das „Joch“ als Arbeits-
gerät weiterhin genutzt und 
damit das verbundene tra-
ditionelle Wissen bewahrt. 
Auch die Pflege der Kultur-
landschaft sowie eine nach-
haltige Landwirtschaft wer-
den damit gewährleistet.
Das „Joch“ wird klassischer-
weise mit dem Rind in Ver-
bindung gebracht. Aller-
dings findet das „Joch“ auch 

bei Pferden, Maultieren, 
Eseln und Ziegen Verwen-
dung. Die „Joch“-Nutzung 
lässt sich auf etwa 5000 Jahre 
zurückverfolgen.
In der Sonderausstellung 
sind beispielsweise Expona-
te, wie das „Widerristdop-
peljoch“ aus Slowenien oder 
das „Halsjoch“ aus den USA 
zu sehen. Weitere Ausstel-
lungsstücke zeigen das „Ge-
nickdoppeljoch“, das „Stirn-
joch“, das „Doppeljoch“, das 
„Genickeinzeljoch“ und das 
„Kummet“. Dabei sind Ex-

ponate aus folgenden Län-
dern vertreten: Deutschland, 
Schweiz, Frankreich, Ru-
mänien, Slowenien, Portu-
gal, China, USA, Schottland, 
Nordirland, Spanien, Hon-
duras, Mexiko, Guinea, Kuba, 
Zimbabwe, Bhutan und Mali.
Heute und in Zukunft gewinnt 
das „Joch“ zur Tieranspan-
nung wieder zunehmend an 
Bedeutung. Zum Beispiel 
bei einer bodenschonenden 
Waldwirtschaft und auch im 
Bereich einer solidarischen 
Landwirtschaft.

Das Joch in seinen vielfältigen Formen und Farben steht im 
Mittelpunkt einer Ausstellung im Freilichtlabor Lauresham. 
 Foto: Pfirsching

Stadt neu denken
Vortrag eines Architekten im Bürgerhaus
Bensheim (red). Philipp 
Beck, Geschäftsführer von 
„atelier 522“, einem Büro für 
Strategie und Gestaltung, 
spricht am Dienstag, 23. Ap-
ril, um 19 Uhr im Bensheimer 
Bürgerhaus zum Thema „In-
nenstädte als Spielräume der 
Fantasie“. 
„Beck, Jahrgang 1979, hat 
Architektur studiert und 
noch während seines Stu-
diums sein eigenes Architek-

turbüro gegründet“, erklärt 
die Stadt Bensheim in einer 
Meldung. 
Er geht in seinem Vortrag 
unter anderem den Fragen 
nach: Wie kann die Stadt als 
gebaute Manifestation sich 
wandelnder Ideen und Wün-
sche wirken? Wie schaffen 
wir mehr Raum für Imagina-
tion? Und was macht einen 
Ort zum Zuhause und die 
Stadt zum guten Gastgeber?“  

Mitgebracht habe er außer-
dem „spannende Impulse“ 
zur Zukunftsfähigkeit von 
Innenstädten wie in Bens-
heim. 
Organisiert wird die Veran-
staltung vom Stadtmarketing 
Bensheim. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Zur besseren Pla-
nung wird um Anmeldung 
per Mail gebeten.
Kontakt: stadtmarketing@
bensheim.de
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Neuer Kommandeur auf Antrittsbesuch
Brigadegeneral Bernd Stöckmann bei Landrat Christian Engelhardt zu Gast
Kreis Bergstraße (red). Be-
reits seit der Corona-Pande-
mie pflegen die Bundeswehr 
und der Kreis Bergstraße eine 
besondere Zusammenarbeit, 
erklärt der Kreis Bergstraße in 
einer Pressemeldung. „Etwa 
sechs Monate lang haben zahl-
reiche Soldatinnen und Sol-
daten verschiedener Verbände 
im ersten Pandemie-Jahr ihre 
Dienstorte mit dem Gesund-
heitsamt in Heppenheim ge-
tauscht und es beim Kampf 
gegen die Covid-19 unter-
stützt“, so der Kreis. „Auch 
zum Landeskommando Hes-
sen, der obersten territoria-
len Kommandobehörde der 
Bundeswehr, pflegt die Kreis-
verwaltung eine besondere 
Partnerschaft.“ Dies sei die 
erste Ansprechstelle in allen 
Fragen der Zivil-Militärischen 
Zusammenarbeit. Kürzlich hat 
Landrat Christian Engelhardt 
den neuen Kommandeur des 
Landeskommandos, Brigade-
general Bernd Stöckmann, 
zu einem Antrittsbesuch in 
der Kreisstadt empfangen. 
„Eine direkte und vertrauens-
volle Beziehung zwischen 

dem Landeskommando und 
dem Kreis beziehungsweise 
seinem Katastrophenschutz-
stab ist entscheidend, um im 
Katastrophenfall gemeinsam 
fundiert über Möglichkeiten 
der Unterstützung durch die 
Bundeswehr zu beraten“, so 
Landrat Christian Engelhardt 
beim Kennenlernen mit Bernd 
Stöckmann. 
Stöckmann ist seit 1986 in der 
Bundeswehr aktiv und hat seit-
dem mehrere Bereiche und 
Ämter durchlaufen. „So hat 
er vor seinem Wechsel nach 
Wiesbaden im Oktober 2023 
unter anderem Verantwor-
tung als Kommandeur Amts-
bereich Streitkräfteamt Inland 
und Stellvertreter des Amts-
chefs in Bonn übernommen“, 
erklärt der Kreis. Zudem war 
der 56-Jährige Kommodore im 
Flugabwehrraketengeschwa-
der 1 in Husum, Abteilungs-
leiter Einsatz im Komman-
do Luftwaffe in Berlin sowie 
Kommandeur des deutschen 
Einsatzkontingents „Active 
Fence Turkey“. Seine erste Sta-
tion war das Luftwaffenausbil-
dungsregiment 3 in Roth.

Bei einem offiziellen Antrittsbesuch hat Landrat Christian Engelhardt (links) den neuen Kom-
mandeur des Landeskommandos Hessen, Brigadegeneral Bernd Stöckmann (rechts), in der 
Kreisverwaltung empfangen.  Foto: Kreis
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Post aus der Tötungsanstalt
Zwingenberg: Historiker referiert über Leben und Sterben in Hadamar
Zwingenberg (ps). Mehr als 
200.000 Menschen mit geis-
tigen oder körperlichen Be-
einträchtigungen wurden 
während der NS-Diktatur er-
mordet. Rund 70.000 Opfer 
wurden in den Jahren 1940 
und 41 im Rahmen der soge-
nannten „Aktion T4“ in sechs 
zentralen Tötungsanstalten, 
darunter im hessischen Ha-
damar, durch Kohlenmono-
xid in Gaskammern getötet 
und danach in Krematorien 
verbrannt. Die in der Aktion 
T4 entwickelte Vorgehens-
weise diente als Blaupause 
für das spätere Vorgehen 
beim Völkermord an den 
Juden in den Vernichtungs-
lagern. Über die Aktion T4 
hinaus wurde von den Na-
tionalsozialisten die Ver-
nichtung von aus ihrer Sicht 
„lebensunwertem Leben“ 
über die gesamte Kriegszeit 
im damaligen Deutschen 
Reich und in den von der 
Wehrmacht besetzten Ge-
bieten auf vielfältige Weise 
vorangetrieben. In der Gas-
kammer Hadamars starben 
über 10.000 Menschen. Zu 
den Sammel-Anstalten, von 
denen aus die Transporte in 
die Tötungsanstalten fuhren, 
gehörte auch die psychiatri-
sche Klinik in Heppenheim. 
Der Historiker Christoph 
Schneider sprach über das 
Thema am Donnerstag, 14. 
März, auf Einladung des 
Arbeitskreises Zwingenber-
ger Synagoge im Alten Amts-
gericht in Zwingenberg. Der 
Vortrag „Hadamar von innen 
– NS-Euthanasie aus der Per-
spektive der Opfer“ hatte die 
Lebensbedingungen der An-
staltsinsassinnen und -insas-
sen im Fokus und beleuchte-
te den Massenmord aus ihrer 
Perspektive. Der Begriff „Eu-
thanasie“ sei, so Schneider, 
problematisch und ambiva-
lent. Übersetzungen aus dem 
Griechischen wie etwa „Gna-
dentod“ oder „Schöner Tod“ 
sind beschönigende Formu-
lierungen für die grausamen 
Morde, jedoch sei bisher, so 
Schneider, noch kein besse-
rer Begriff gefunden worden.

Opfer blieben lange unbe-
achtet
Die Darstellung der histori-
schen Ereignisse in Hadamar 
beruht bisher fast ausschließ-
lich aus Täter-Aussagen und 
-Dokumenten. „Zwar wurden 
organisatorische Strukturen 
der Euthanasie-Morde und 
die dahinterstehende Ideo-
logie untersucht, die Opfer 
jedoch blieben namenlos, 

meist unbeachtet und wur-
den selbst in den betroffenen 
Familien oft vergessen“, so 
Schneider. Dies sei auch ein 
Effekt der gesellschaftlichen 
Stigmatisierung von Men-
schen mit Beeinträchtigun-
gen gewesen, die die NS-Zeit 
noch lange überdauerte.
Die in den Gaskammern Er-
mordeten hinterließen keine 
schriftlichen Zeugnisse. In 
seltenen Fällen wurden aber 
Betroffene in den Anstalten 
„zurückgestellt“, in Hada-
mar widerfuhr dies rund 100 
Insassinnen und Insassen, 
so Schneider. 30 von ihnen 
konnten Krieg und Diktatur 
überleben. Zu diesen zu-
rückgestellten gehört Klara 
Schröder, die nach dem Krieg 
im Hadamar-Prozess eine 
Aussage gemacht hat. Diese 
sei aber, erklärt Schneider, 
von einem psychiatrischen 
Gutachter abgelehnt worden.
Bei der sogenannten zweiten 
Welle der Euthanasie, die ab 
1942 dezentral durchgeführt 
wurde und an der viele weite-
re Anstalten beteiligt waren, 
gab es mehr Überlebende, 
aber auch doppelt so viele 
Tote wie bei der Aktion T4. 
Gemordet wurde hier nicht 
mehr mit Gas. „Die Men-
schen starben durch Kälte, 
unmenschliche Ernährung 
und Krankheiten“, erläutert 
der Historiker. Ebenso durch 
den Einsatz von überdosier-
ten Medikamenten. Auch in 
Hadamar ging das Sterben 
nach dem Ende der Aktion 
T4 weiter – rund 4500 Men-
schen wurden in der Anstalt 

im Rahmen der zweiten Eu-
thanasie umgebracht. Die 
meisten Insassen waren nur 
wenige Tage oder Wochen in 
der Anstalt, selten mehrere 
Monate und in wenigen Fäl-
len auch Jahre. Zu den späten 
Opfern gehörten auch rund 
500 polnische und sowjeti-
sche Zwangsarbeiterinnen 
und -arbeiter, die ab Juli 1944 
nach Hadamar verlegt und 
noch am Tag des Eintreffens 
ermordet wurden.

„Morde am laufenden 
Band“ in Hadamar
Schriftliche Zeugnisse in 
Form von Postkarten hinter-
ließ ab August 1941 der nach 
Hadamar verlegte Patient 
Theophil Henning. Schnei-
der hat den transkribierten 
Text von einem Schauspieler 
einsprechen lassen. Sätze wie 
„Es sterben hier bald mehr 
Menschen als Soldaten im 
Felde“ zeugen von den fürch-
terlichen Zuständen und 
dem fortgesetzten Töten. Aus 
seinen Texten geht hervor, 
dass nur noch wenige Ärzte 
und Pfleger in Hadamar tätig 
waren und die dazu fähigen 
Insassinnen und Insassen 
viele Tätigkeiten selbst ver-
richten mussten. Theophil 
Henning und andere Männer 
arbeiteten darüber hinaus 
in Betrieben in Hadamar. 
Seine Postkarten konnte er 
vermutlich auf diese Weise 
an der Anstaltszensur vorbei 
schmuggeln. Er wurde nach 
rund zehn Monaten ermor-
det. 
Zu den Überlebenden von 

Hadamar gehörte Charlotte 
Hoffmann. In ihren Aufzeich-
nungen, die nach dem Krieg 
entstanden, schildert sie, 
ständig in Todesgefahr ge-
wesen zu sein, und dass die 
„Morde am laufenden Band“ 
geschehen seien. Sie be-
richtet von ungenießbarem 
Essen und dass die Patien-
tinnen und Patienten in der 
1944 überfüllten Anstalt an 
der Krätze litten. 
Das Personal habe die Pa-
tientinnen und Patienten, 
die Fragen gestellt hätten, 
„angebellt“ und runter-
gemacht. Mit den Worten 
„Man muss sich nützlich 
machen, um zu überleben“ 
beschrieb Charlotte Hoff-
man die Chance, von den 
Morden verschont zu blei-
ben – sie konnte sich unter 
anderem als Pflege-Helfe-
rin an der Versorgung der 
Menschen beteiligen. Das 
Personal habe sich „vor je-
der Arbeit gedrückt“, so die 
Überlebende, „vor allem 
um schmutzige Arbeit“. Also 
hätten die Arbeitsfähigen 
Insassinnen und Insassen 
selbst aktiv werden müssen. 
Mit dem Vormarsch der Al-
liierten und dem Bomben-
krieg haben sich die Zustän-
de in den Anstalten noch 
verschlimmert, da viele 
Menschen aus den Ballungs-
gebieten evakuiert worden 
waren. 
Da die Zahl der Betten knapp 
war, wurde der Selektions-
prozess noch verschärft, um 
Platz zu schaffen, erläutert 
Schneider. 

Juristische Aufarbeitung sei 
ein „Trauerspiel“
Die Angehörigen der Getö-
teten wurden, so Christoph 
Schneider, „in einen Strudel 
aus Zwängen“ und Ängsten 
hineingezogen – sie erhielten 
vom Standesamt Hadamar-
Mönchberg (Lahn) Sterbe-
urkunden mit falschen An-
gaben zur Todesursache und 
zum Sterbedatum, um sie 
anderen Behörden vorzuwei-
sen. „Auf die Habe ihrer toten 
Angehörigen sollten sie mög-
lichst verzichten, auch Wert-
gegenstände wurden ihnen 
häufig vorenthalten. Ange-
boten wurde ihnen eine Urne 
zur Bestattung in der Heimat-
gemeinde, die angeblich die 
Asche des Familienmitglieds 
enthielt.“ Mit Formulierun-
gen wie ,,Da Ihr Sohn an 
einer schweren, unheilba-
ren geistigen Erkrankung litt, 
müssen Sie seinen Tod als 
Erlösung auffassen“, wurden 
Angehörige abgespeist. 
Hadamar wurde im März 
1945 von US-Truppen be-
freit. Die Soldaten dokumen-
tierten die Zustände in der 
Anstalt. Eine juristische Auf-
arbeitung, wie etwa im Ha-
damar-Prozess in Frankfurt 
1947, fand aber nur im gerin-
gen Umfang statt. „Viele Täter 
und Täterinnen konnten in 
der Bundesrepublik unbehel-
ligt weiterarbeiten und Kar-
riere machen“, stellt Schnei-
der klar. Dagegen habe das 
1953 beschlossene Bundes-
entschädigungsgesetz über-
lebende „Euthanasie“-Opfer 
und Zwangssterilisierte aus-
geschlossen. Der letzte, in-
folge des Frankfurter Prozes-
ses inhaftierte „Tötungsarzt“ 
Hans-Bodo Gorgaß wurde 
vom damaligen hessischen 
Ministerpräsidenten Georg-
August Zinn mit dem Kom-
mentar „es sind doch alle 
schon draußen“ begnadigt 
und 1958 aus dem Gefäng-
nis entlassen. Die juristische 
Aufarbeitung der Euthana-
sie-Morde sei, so Christoph 
Schneider, ein Trauerspiel 
gewesen. Wie er weiter er-
klärt, fanden Zeitzeugen-
befragungen zum Eutha-
nasie-Komplex erst ab den 
1980er Jahren statt. In vielen 
Familien begannen Angehö-
rige der dritten oder vierten 
Generation nun damit, die 
Geschichte der bis dahin ver-
schwiegenen und vergesse-
nen Opfer des NS-Regimes 
zu ergründen. „Die Namen 
von Opfern der Euthanasie-
Morde sind bis heute meist 
nur den Forschern bekannt.“

Rauch steigt auf aus dem Krematorium der Tötungsanstalt Hadamar. Mehr als Zehntausend 
Menschen mit körperlichen und geistigen Beeinträchtigungen wurden dort in der NS-Zeit er-
mordet.  Foto: Wikimedia Commons/Hoekstra 



23. März 2024 15

Das Besondere: 400mg vollständig
gelöstes Ibuprofen wurden in eine ei-
nen Millimeter dünne, weiche Hülle
in einer innovativen Flüssigkapsel ein-
geschlossen. Im Gegensatz zur Tablet-

Ein Pochen an der Schläfe, ein Ste-
chen im Knie, ein dumpfes Dröhnen
im Kopf – Schmerzen kennt jeder
von uns. Besonders häufig treten
Kopf- und Gelenkschmerzen auf.
Manchmal begleiten uns die Schmer-
zen Stunden, manchmal Tage und
manchmal bleiben sie sogar dauer-
haft. Der Wunsch der Betroffenen ist
jedoch immer derselbe: den Schmerz
schnell abzuschalten!

Schneller schmerzfrei mit Spalt:
flüssiges Ibuprofen in Kapselform
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn es um
Schmerzen geht. Mit Spalt Forte hat
die Expertenmarke eine Flüssig-
kapsel entwickelt, die mit flüssigem
Ibuprofen einen deutlich schnelle-
ren Wirkeintritt ermöglicht als her-
kömmliche Ibuprofen-Tabletten.

tenform liegt der flüssigeWirkstoff Ibu-
profen deutlich schneller frei verfügbar
vor, denn er muss nicht erst im Dünn-
darm aufgelöst werden. So wird die
maximale Konzentration von Ibupro-
fen im Blutplasma doppelt so schnell1
erreicht wie bei Ibuprofen in Tabletten-
form. Das Ergebnis: schneller schmerz-
frei mit langanhaltendem Effekt.

Fragen Sie gezielt nach Spalt Forte
Neben der extra schnellen Schmerz-

linderung bekämpft Spalt Forte zu-
sätzlich entzündlich- sowie schwel-
lungsbedingte Schmerzen und Fieber.
Zudem sind die kleinen Kapseln leicht
einzunehmen und gut zu schlucken.
Kein Wunder, dass Spalt Forte Flüssig-
kapseln in Deutschland so beliebt sind.

Spalt – schaltet den Schmerz ab,
schnell!

Schmerzen bekämpfen –
doppelt so schnell1

Das geht mit flüssigem Ibuprofen in Kapselform
Von dem

deutschenKlassiker
bei Schmerzen

Doppelt so schnelle
Aufnahme des Wirkstoffs

vom Körper1

Bekämpft auch entzündlich
bedingte Schmerzen
Wirkt langanhaltend

Rezeptfrei

bei Schmerzen

FORTE

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

www.spalt-online.de

00793839)

www.spalt-online.de

Spalt schaltet den
Schmerz ab - schnell!

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information:
Januar 2022. • Abbildung Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE.Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen;
Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger
anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Medizin ANZEIGEANZEIGE

- Anzeige -

Im weissen Rössl
Singspiel im Parktheater Bensheim
Bensheim. Am Samstag, 27. 
April, wird im Bensheimer 
Parktheater eine neu insze-
nierte Fassung des Singspiels 
„Im weißen Rössl“ gezeigt. 
„Als mitreißende Revue-
Operette wurde das Weiße 
Rössl 1930 für ein vom Reise-
fieber gepacktes Weltstadt-
publikum konzipiert und ist 
mit der Musik von Ralph Be-
natzky bis Robert Stolz noch 
heute ein Dauerbrenner des 
Musiktheaters“, so die Orga-
nisatorinnen und Organisa-

toren. Das Spiel rund um das 
im Salzkammergut in Öster-
reich gelegene Hotel „Weißes 
Rössl“ sowie dessen Personal 
und Gäste biete „wunderba-
re Melodien am laufenden 
Band“ sowie „Urkomisches 
und leicht anzügliches und 
eine kleine Prise Sentimen-
talität.“
Tickets: ticket-regional.de, 
Vorverkaufsstellen von Ti-
cket Regional, reservix.de, 
Vorverkaufsstellen von Re-
servix

Keine Urteile
Ortsgericht Bensheim II geschlossen
Bensheim (red). Rico Klos, 
Ortsgerichtsvorsteher für die 
Ried-Stadtteile Fehlheim, 
Langwaden und Schwanheim 
sowie Schiedsmann der Stadt 
Bensheim, weist in einer Pres-
semedung der Stadt Bensheim 
darauf hin, dass die Sprech-

zeit des Ortsgerichtsbezirks 
Bensheim II am Dienstag, 26. 
März, entfällt. Das Ortsgericht 
II und das Schiedsamt sei tele-
fonisch erreichbar. Außerhalb 
der Sprechzeiten ist ein Anruf-
beantworter geschaltet. 
Kontakt: (06251) 71182

Altarhaus neu errichtet
Auerbach: Altes Gebäude wurde rekonstruiert
Auerbach (red). Im Staats-
park Fürstenlager liegen die 
Staatlichen Schlösser und 
Gärten (SG) mit der Rekons-
truktion des Altarhauses – 
auch bekannt als Altarberg-
haus oder Teehaus – in den 
finalen Zügen. Dies erklären 
die SG in einer Mitteilung an 
die Presse. 
1918 wurde das am west-
lichen Ende des Fürsten-
lagers gelegene Altarhaus 
abgetragen und 1958 durch 
eine offene Schutzhütte auf 
dem alten Fundament er-

setzt. Nun habe die SG das 
Gebäude auf Basis histori-
scher Baupläne von 1857 
und der 1848 von Ernst Au-
gust Schnittspahn (1795–
1882) angefertigten Gou-
ache rekonstruiert.
Die entstandenen Bau-
kosten der Rekonstruktion 
von 210.000 Euro wurden 
aus Mitteln des Programms 
„Erhalt historisches Erbe“ 
(EHE) des Hessischen Mi-
nisteriums für Wissenschaft 
und Forschung, Kunst und 
Kultur gedeckt.

„Der historische Hauptweg, 
der sich einige Meter unter 
dem derzeitigen Weg befin-
det, wurde bereits kenntlich 
gemacht. Zudem wurden die 
Rasenkanten um das Altar-
haus abgestochen, um die 
geplante wassergebundene 
Wegedecke anzudeuten. Im 
weiteren Verlauf der Parkre-
konstruktion wird die Park-
staffage mit Gehölzen um-
pflanzt werden, um sie als 
Ort des Rückzugs wieder er-
lebbar zu machen“, erklären 
die SG.

Musik von Bach
Johannes-Passion in Bensheim
Bensheim (red). Am Palm-
sonntag, 24. März, wird um 
17 Uhr in der katholischen 
Stadtkirche St. Georg in 
Bensheim die Johannes-Pas-
sion vom Kammerchor St. 
Georg aufgeführt. 
„Die Uraufführung der Jo-
hannespassion fand am 4. 

April 1724 in Leipzig statt, 
die Bensheimer Aufführung 
am 24. März ist also in un-
mittelbarer Nähe zum 300. 
Jahrestag gewählt, ein sehr 
prominenter Grund, dieses 
herausragende Werk genau 
jetzt aufzuführen“, erklärt 
die Regionalkantorei Bens-

heim in einer Pressemel-
dung. 
Beginn ist um 17 Uhr, Ein-
trittskarten sind in der 
Touristinfo in Bensheim, 
und den Buchhandlungen 
Nuss und May in Auerbach 
und Heppenheim erhält-
lich.
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Sie sucht Ihn

Tierwelt

KFZ-Markt

An- und Verkäufe

Garten

Reise

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Kontakte

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

BARANKAUF VORORT
von allen Kfz-Arten sowie Unfallwagen,
Motorschaden, viel km u. ohne TÜV

Albert Automobile 24 Std. a. Sa/So
Tel. 0611-3608877 · 0151-16546717

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

Suche Aufträge
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

Tel. 0171/6009179

Er, 60, bodenst., deutsch, sucht eine
Dame auf diesem Weg. Sympathie ist mir
wichtig.☎ 0163-8479240

Mann mittleren Alters sucht den allein-
stehenden und unabhängigen Freund für
eine harmonische Partnerschaft. Zuverlä-
sigkeit und Ehrlichkeit solltest du mitbrin-
gen. Ich biete dieses auch. Anrufe bitte
an☎ 0176-45907821

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.
5%Online-Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 03685/40914-155
www.dachbleche24-shop.de

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Punk, Indie, Reggae, HipHop, Beat,
Blues, Psych, Jazz, ...☎ 0151-15242646

Suche Rennräder und E-Bikes, alter
und Zustand egal sowie Fahrradteile aus
Lagerbestand und Geschäftsauflösung.
☎ 0157-58470107

1 A Sammler Rico kauft
Trödel, Pelze, Teppiche, Bierkrüge,
Zinn, Bestecke, Puppen, Figuren,

Porzellan, Kristall, Korallen,
Modeschmuck, Silber, Alt-Gold,

Bernstein, Gold-Schmuck,
Zahn-Gold, Münzen aller Art,
Militaria, Orden, Ferngläser,

Antiquitäten,
Näh- u. Schreibmaschinen,

Tischdecken, Blechspielzeug,
Trachten, Eisenbahn,
Abend-Garderobe,

Musikinstrumente u.v.m
(auch defekt)

Haushaltsauflösungen/
Nachlässe

Komme gerne unverbindlich
vorbei. Tel. 06181/3064677

Timo sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber, 
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen, Modeschmuck, Münzen, def. Uhren, 
Militär. Zahle bar und fair. 06181-3029629

Klavier zu verschenken.
☎ 0152-33928 310

Riesen-Flohmarkt

☎(0172)7976002·www.gerosflohmarkt.de
FlohmärkteundkostenloseKleinanzeigen!

Sonntag, 24.03.2024, 8-17 Uhr
64625Bensheim,Berliner Ring 100, ParkplatzOBI
Sonntag, 07.04.2024, 8-17 Uhr

64646Heppenheim, Tiergartenstr. 5, REWE-Center

Haben Sie Lust aktiv im Tierschutz
mitzuhelfen? Wir retten griechische
Straßenhunde und Hunde aus spani-
schen Tötungsstationen. Möchten Sie
an der Rettungskette dieser tollen
Hunde beteiligt sein? Dann sind Sie
bei uns richtig! Wir suchen dringend
Pflegestellen für unsere Schützlinge
bis zu ihrer Vermittlung. Weitere Infos:
www.Tierschutzverein-Santorini.de

Doris, 71 J., gesunde Witwe, naturverb.,
sparsam u. häuslich, mit schöner weibl.
Figur, eine hervorrag. Köchin u. ordentl.
Hausfrau, mit Auto. Mir fehlt ein ehrl.
Mann, mit dem ich mich gut verstehen
kann. Wir können getr. o. am liebsten zu-
sammen wohnen. Mit Vorfreude warte ich
auf Ihren Anruf üb. pv Tel.
0176-34488463

Andrea, 64 J., schöne ruhige Witwe, ich
suche pv einen netten Partner für eine
feste Partnerschaft – auch bis 80 J., bin
gel. Krankenschwester, zuletzt habe ich
noch in der Pflege gearbeitet, habe ein
Auto u. möchte für einen Mann da sein
und wieder liebevolle Nähe spüren. Bei
ernstgemeintem Interesse bitte Anruf Tel.
0160 – 7047289

ICH BIN NE WANDELNDE SONNENUHR,
LASSUNSSPONTANOSTERNKENNEN-
LERNEN, LACHENUND…
Ich bin T A N J A , 52 J und arbeite als
Juristin. Ich liebe das Leben, bin
manchmal zu spontan, was Unterneh-
mungen betrifft, liebe das Meer und
Berge, lese gerne Krimis und mag
Städtereisen. Ich mag Träume, die ge-
lebt werden, Umarmungen, die von
Herzen kommen, Kaffee am Morgen,
Frühstück im Bett, den Geruch nach ei-
nem Sommerregen, Erinnerungen, die
mich zum Lächeln bringen. Absolute
Stille, einfach nur dasitzen und den
Moment genießen. Angelächelt wer-
den, ohne selber gelächelt zu haben.
Lachen, bis die Tränen kommen, mer-
ken, dass ich lebe!!! So, jetzt weißt du
etwas aus meinem Leben. Ich suche
über pv keinen Traumprinzen, nur ehr-
lich, bodenständig und bereit für eine
Beziehung auf Dauer solltest Du sein.
Über einen Anruf würde ich mich freu-
en, Tel. 0151 - 68535162 od. Mail an:
Tanja2211@inserat-wz.de

BIETE: TREUE, EHRLICHE LIEBE UND
SCHOKO-OSTERHASEN ZUM FRÜH-
STÜCK
ARCHITEKTIN L A R I S S A , 62 J, ganz
alleinst. Ich arbeite mit Herz und Gefühl
als Architektin hier in der Region, was
mir sehr viel Freude macht. Ich möchte
Dich auf diesem seriösen Weg kennen-
lernen, Internet war nicht so meins. Bin
eine fröhliche Frau, habe schö. Zuhau-
se, Auto u. ein großes Herz. Ich kannmir
JEDE Veränderung im Leben vorstellen,
denn das LEBEN ist das, was WIR dar-
aus machen. Ich bin natürlich, eine sehr
jugendliche, schlanke bis mittelschlan-
ke „Frau“, spontan u. begeisterungsfä-
hig. Ich wäre gerne „ZU ZWEIT“, sehne
mich nach Zärtlichkeit, gemeinsam den
Tag erleben. Dein Alter ist mir egal,
wenn im Herzen jung. Bitte melden Sie
sich über pv oder E-Mail, um Gemein-
samkeiten zu finden und sich bei einer
Tasse Kaffee und Kuchen auszutau-
schen. In diesemFrühling lassenwir die
Sonne und die Liebe in unsere Herzen.
Ich hoffe, ich hab dich neugierig genug
gemacht, und würde mich über einen
Anruf freuen: handy 01520 - 7866545
oder E-Mail an: LarissaIng@wz-mail.de

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Garten und Landschaftspflege
Geistaller. Terminvereinbarung un-
ter w.geistaller@gmx.de oder
 0163/8185260

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terrassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage, güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 oder  06157/
7735

Verkaufe eine Akustische Gitarre
mit eingebautem Tonabnehmer
System von Ibanez "AEG-7 TN"
Flat Body, neuwertig für 130,- € ,
 06157/807 46 28 oder  0151-
208 472 31
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Er sucht Sie

Verschiedenes

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Fliesenleger gesucht in Mainz für Außen-
treppe.☎ 0178/ 8393949

82-Er Baujahr spendet Gesellschaft
und mehr. Gehandicapt. In Realität an-
gekommen. Desillusioniert.. IQ128. Elo-
quent Bissig. Ohne Motive keine Motivati-
on. Er hatte es nicht leicht, aber leicht
hatte es ihn.☎ 06152/6672353

Er, 62J., 1,74cm, 72kg, alleinstehend, sucht
schlanke Sie bis 60 Jahre wo auch nicht mehr
allein sein möchte. SMS an☎ 017643352488

EINEN BUNTEN FRÜHLINGSSTRAUSS
UND MEIN HERZ LEGE ICH IHNEN ZU
FÜSSEN !
J O H A N N E S, ich bin 82 Jahre alt,
schlank, 1,82 m groß und nach meiner
Berufung als Elektrotechniker schon
lange Rentner. Ich bin seit mehreren
Jahren verwitwet und möchte gern ei-
ne Partnerschaft auf Augenhöhe mit
gegenseitigem Respekt und Vertrau-
en aufbauen. Gemeinsame Unterneh-
mungen und nötige Freiräume stelle
ich mir auch als Basis für eine harmo-
nische Beziehung vor. Der Humor soll-
te dabei auch nicht zu kurz kommen.
Eine neue Liebe zu finden ist ein gro-
ßes Glück und ein Geschenk. Ich wür-
de es gern versuchen. Hier noch eine
Kurzbeschreibung von mir: Politik
und Wirtschaft finde ich spannend.
Mit den Jahren verändern sich die
Prioritäten: Partnerschaft und schöne
Unternehmungen sollten eine wichti-
gere Rolle spielen. Aus diesem Grund
würde ich gern meine Zeit mit einer
Partnerin teilen, Spaß haben, Zwei-
samkeit genießen und auch in den
ernsten Momenten für Dich da sein.
Miteinander und viel reden sollten Dir
nicht fremd sein. Haben Sie Mut, zu
zweit ist alles leichter! pv handy
01522 - 6954734, auch amWE.

MEIN MOTTO: „Ziehe eine rote Nase
auf und lache über dich selbst“, dann
bist du im Leben ein ganzes Stück
weiter !!
A L E X A N D E R, 64 J und 182 cm
groß, ledig, Dipl. Volkswirt. Mein Be-
ruf verlangt von mir viel Konzentrati-
on, über den Tellerrand denken und
Teamgeist. Mein Ausgleich ist Sport:
Langlauf, Fahrradfahren und was es
noch so gibt. Ich lache gerne, auch
über mich, bin ein fröhlicher, außer-
gewöhnlicher, einfühlsamer Mann,
der Dich zum Lachen bringen möchte
+ Dir ehrliche Liebe schenkt. Ich bin
zeitkritisch, natürlich, sportlich, viel-
seitig interessiert, in best. finanz.
Verhältn., unternehme gerne sponta-
ne Dinge wie Kurzreisen, Mailand –
Paris, u. ich kann auch Pudding ko-
chen mit besonders vielen Klümp-
chen. Alles möchte ich mit „DIR“ zu-
sammen machen … Glück soll unser
Motto sein! Ich bin frei, treu und bin-
dungswillig für die wirkliche, ehrli-
che Liebe mit unendlichem Haltbar-
keitsdatum. Bitte habe Mut und rufe
an, pv Tel. 0151 - 59897641 oder E-
Mail: AlexanderGross@wz-mail.de

ICH BRING DICH ZUM STRAHLEN WIE
EIN EINHORN AUF HEIMATURLAUB !
ARCHITEKT K U R T , 72 J/180cm/
schlank. Als Gartenbau-Ingenieur lie-
be ich Blumen und Gärten, habe aber
ein ebenso großes Herz voller Liebe.
Ich bin ein Mann, der eine Frau zu
schätzen weiß u. „DIR“ treu ist. Ich lie-
be die Sonne, das Meer, bin ehrl., na-
türl., wünsche mir: gebraucht zu wer-
den, verstanden zu werden, geliebt zu
werden. Darf ich beim ersten Treffen
in Ihre Augen schauen und unter Ver-
lust jeglichen Zeitgefühls am Nach-
mittag unser Leben neu u. glückl. ge-
stalten? Das Kennenlernen, die erste
Berührung, Herzflattern, Magenkrib-
beln wie von Brausepulver … das ist
Liebe. Ich bin zu tiefen Gefühlen fähig,
in keiner Weise oberflächlich und
nicht nur auf Spaß aus. Auf Dauer
komme ich nicht so gut mit dem Al-
leinsein zurecht, wie Du wahrschein-
lich auch nicht, es ist schon schön, mit
Dir zusammen den Tag zu planen. Ro-
mantische Vorstellung, aber ich den-
ke, dass es so etwas noch geben
kann. Wir können entweder zusam-
men oder auch in getrennten Woh-
nungen leben. Jetzt weißt Du ein we-
nig von mir, ich freue mich auf eine
Antwort per pv oder einen Anruf von
Dir unter: 0151 - 56196728. E-Mail:
Kurt7138@inserat-wz.de

Immo

Zuhause  
für 2 Generationen!
Zusammen leben und doch separat 

wohnen. 2 Einfamilienhäuser auf 
EINEM Grundstück in zentraler 

Lage von Griesheim.

Wohnfläche ca. 120 m² und  
140 m², gemeinsamer Garten.  

Grundstück über 400 m².
Von Privat zu verkaufen,  
keine Maklerprovision.
Preis 699.000 €
Kontakt bitte per Mail an:

hausverkauf234@gmx.de

Bauern- und Aussiedlerhof, mind. 3 ha
Land, zum Kauf gesucht. 017629070765

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Pfungstadt, 1 Zimmer, ca. 35m²,
Küche, Dusche mit WC, 450 € +
200 € NK ab sofort zu vermieten
 0171-5276768

Stockstadt: 3ZKB, im 8 FH, 3 Eta-
ge, 78m² mit Balkon, Stellplatz,
komplett saniert. € 800,00 KM +
NK € 230,00 + KT 2 MM. Frei ab
sofort  015775282317

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Reitanlage, Landwirtschaftli-
cher Betrieb oder Resthof in
Südhessen zum Kauf ge-
sucht - ausreichend Eigenka-
pital vorhanden - schnelle
Abwicklung    0151 626
78353

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Wir suchen ein Haus mit Garten
zum Kaufen von Privat! Kauf-
preis bis 360.000 € Finanzierung
geklärt! Wir sind handwerklich be-
gabt und freuen uns auf Ihren An-
ruf  0621 399 982 16 BITTE:
Auf den AB sprechen - wir rufen
zurück!

Wohnung gesucht: Pfungstadt und
Umgebung ab Oktober 2024. Sie
besitzen eine ruhige Wohnung,
die eigentlich viel zu schön ist, um
sie zu vermieten. Ihnen ist wichtig,
wie pfleglich man damit umgeht
und wie solide der Mieter ist. Ger-
ne können Sie mich anrufen
 0151/21354707

Bis zu 150 Euro Bußgeld
Infoveranstaltung zu seltenem Verbotsschild
Bensheim (mic). Seit fast vier 
Jahren existiert das Verkehrs-
schild mit der Nummer 277.1 
und es dürfte wohl eines der 
am wenigsten bekannten 
sein. Der Grund: Es ist bun-
desweit nur an wenigen mar-
kanten Stellen überhaupt an-
gebracht. Kennen sollten es 
motorisierte Kraftfahrzeug-
lenker dennoch, denn, wer 
sich an diesem Schild falsch 
verhält, dem droht eine hohe 
Strafe. 
Der offizielle Name des 
Schilds lautet „Verbot des 
Überholens von einspurigen 
Fahrzeugen für mehrspurige 
Kraftfahrzeuge und Kraft-
räder mit Beiwagen“. Die 
in typischem Amtsdeutsch 
verfasste Beschreibung be-
deutet nichts anderes als ein 
Überholverbot in einem be-
grenzten Bereich. Darüber in-
formierten am Montagnach-
mittag Nicole Rauber-Jung 
von der Stadtverwaltung so-
wie einige Vertreter des ADFC 
Bensheim. Die mit dem Fahr-
rad gekommenen Organisa-
toren des Vor-Ort-Termins 
hatten in die Schwanheimer 
Straße eingeladen. Genauer 
gesagt an jenen Teilabschnitt 
von der Autobahnbrücke bis 
zu einem dort ansässigen Ci-
tröen-Autohaus. Hier befin-
det sich nämlich auf beiden 
Straßenseiten jenes Über-
holverbot. Neben Rad- und 
Rollerfahrern dürfen in dieser 
Zone auch keine Mofas, Mo-

peds und Motorräder (ohne 
Beiwagen) überholt werden. 
Das gilt auch (und erst recht), 
wenn sich Erstgenannte auf 
dem dortigen Fahrradweg 
befinden. 
Radfahrer müssen sich aber 
in Fahrt befinden; sollte dort 
jemand mit seinem Draht-
esel stehen, weil er etwa in 
die dortige Neuhofstraße ab-
biegen will, darf dieser über-
holt werden. Das gilt nämlich 
dann als vorbeifahren. 2020 
wurde auch der Mindest-

abstand (1,50 Meter) beim 
Überholen von Zweirädern 
neu in die Straßenverkehrs-
ordnung eingeführt. An der 
Stelle des seit etwa einem 
dreiviertel Jahr eingerichte-
ten Überholverbots ist das 
für Auto- und LKW-Fahrer 
aber nicht möglich, da sich 
dort eine Querungshilfe für 
Fußgänger befindet. Wer sich 
nicht an das Gebot hält, dem 
drohen ein Bußgeld in Höhe 
von bis zu 150 Euro und ein 
Punkt in Flensburg. 

Über das bundesweit nur seltene Überhol-Verbotsschild in der 
Schwanheimer Straße informierten kürzlich die Stadt Bens-
heim und der ADFC.  Foto: Burmeister

Digitale Nachfrage 
Stadtbibliothek zieht Bilanz
Bensheim (red). Die digi-
talen Angebote der Bens-
heimer Stadtbibliothek wer-
den immer beliebter, heißt es 
in einer Mitteilung der Stadt 
an die Presse. „Auch hessen-
weit verzeichnet der Onleihe 
Verbund Hessen (OVH) eine 
erfreuliche Entwicklung. Das 
geht aus der Statistik für 2023 
hervor.“ 
So seien die Online-Aus-
leihen in den öffentlichen 
Bibliotheken Hessens im 
vergangenen Jahr insgesamt 
um sieben Prozent auf rund 
4,439 Millionen gestiegen. 
„Davon fallen 55.244 auf die 
Stadtbibliothek Bensheim“, 
teilt die Stadt mit. Im Ver-
bund gab es acht Prozent 
mehr Lesekonten und im 
Schnitt 12.161 Ausleihen pro 
Tag – im Vergleich zum Vor-
jahr eine Steigerung um sie-
ben Prozent. Von den rund 

3300 aktiven Lesekonten der 
Stadtbibliothek Bensheim 
nutzten 959 die Angebote 
des OVH. Zum ersten Mal 
dabei waren in Bensheim 
278 Personen.
Wie in den Jahren zuvor sei 
die Nachfrage insbesondere 
in den Bereichen E-Paper und 
E-Magazin gestiegen: „Insge-
samt wurden pro Lesekonto 
19 Prozent mehr E-Paper und 
23 Prozent mehr E-Magazi-
ne ausgeliehen. Neben der 
Ausleihe von E-Books bietet 
der OVH eine Reihe weiterer 
Services. So sind bereits seit 
2023 die Apps ‚tigerbooks‘ 
und ‚Polylino‘ verfügbar, seit 
Februar 2024 nun auch das 
werbefreie Portal ‚Riffrepor-
ter‘“, erklärt die Stadt. Alle 
drei Angebote seien durch 
die Digitalförderung des Lan-
des Hessen möglich. „Auf 
‚tigerbooks‘ finden sich über 

15.000 E-Books mit interak-
tiven Funktionen sowie Hör-
bücher für Kinder bis zwölf 
Jahre. ‚Polylino‘ stellt digitale 
Bilderbücher mit Audiospu-
ren in über 60 Sprachen und 
Vorlesefunktion zur Verfü-
gung.“ Auf „Riffreporter“ ver-
öffentlichten Journalistinnen 
und Journalisten Artikel zu 
Themen wie Umwelt, Politik, 
Wissenschaft, Technologie 
und Gesellschaft. 
„In Bensheim finden Schü-
lerinnen und Schüler mit 
dem neuen Zugang zu der 
Online-Lernplattform so-
fatutor außerdem mehr als 
10.000 Lernvideos, über 
43.000 interaktive Übungen 
und knapp 38.000 ausdruck-
bare Arbeitsblätter“, hebt die 
Stadt hervor. „Zusätzlich gibt 
es Lernspiele, einen Vokabel-
trainer sowie einen Hausauf-
gaben-Chat.“
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Reiseveranstalter: ReisebüroWagner GmbH, Darmstädter
Str. 45, 65474 Bischofsheim. Änderungen im Programmab-
lauf/Fahrzeiten vorbehalten. Fotos: Dutch Cruise Line B.V.,
Maasbracht.

Mehr Informationen und Buchung:
ReIseBüRo WagneR gmbH
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Kabinen: Das Schiff besitzt 40 Kabinen, verteilt auf 2 Decks. Es
bietet Platz für 80 Passagiere und 21 Besatzungsmitglieder. Die
geschmackvoll eingerichteten, hellen Kabinen (ca. 11m²) verfü-
gen über große Panoramascheiben und zwei zusammenstell-
bare Einzelbetten. Sie sind ausgestattet mit DU/WC, Klimaanla-
ge, Föhn, Safe, Telefon und TV.

Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkat. von„MS Johannes Brahms“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten
• 1x Kapitänsdinner und einWillkommensgetränk
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Bustransfer ab/bis Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt
nach Stralsund und zurück von Potsdam ins Rhein-Main-Gebiet

VomOstseestrand insHavelland
imgoldenenOktober
mit„MS JohannesBrahms“

13.10. – 20.10.2024
Tag Routenverlauf ankunft abfahrt
1 Busanreise nach Stralsund - - -Einschiffung ab ca. 16:00 Uhr
2 Stralsund - 10:30
Lauterbach (Rügen) 14:30 19:00
Peenemünde 22:00 -

3 Peenemünde - 11:15
Wolgast 12:30 -

4 Wolgast - 06:00
Stettin (Polen) 15:00 -

5 Stettin - 06:00
Schwedt 14:00 -

6 Schwedt - 09:30
Eberswalde 14:30 -

7 Eberswalde - 05:00
Potsdam 17:00 -

8
Potsdam Ausschiffung ab
09:00 Uhr u. Busrückfahrt ins
Rhein-Main-Gebiet

- -

Kabinenkategorie Preis p.P. in euro
2-Bett außen Hauptdeck achtern 1.299,-
2-Bett außen Hauptdeck 1.399,-
2-Bett außen Oberdeck 1.749,-
2-Bett außen Hauptdeck zur Alleinb. 2.199,-
2-Bett außen Oberdeck zur Alleinb. 2.699,-

Ihr schiff: Willkommen an Bord des eleganten Komfort-Schiffes
„MS Johannes Brahms“! Durch die besonderen Abmessungen
kann es selbst flache Gewässer und niedrige Brücken passieren.
„MS JohannesBrahms“wurde1998 inKampen (NL) gebaut. Auch
nach mehreren Renovierungen konnte der klassische Charakter
des Schiffes stets aufrechterhalten werden. Zur Einrichtung ge-
hören ein gemütliches Restaurant (eine Tischzeit mit 4-Gang-
Menü), ein Panoramasalon mit Bar, kleiner Bordshop und ein
großes Sonnendeck mit Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m.

Tel.: 06144 - 334822

Preise inklusiveBusfahrt ausdem Rhein-Main-gebietzum schiff undzurück

ab 1.299 €p.P.
in 2-Bettkabine

Neu und exklusiv: Bei dieser Flusskreuzfahrt auf einer selten gefahrenen Route von der alten Hansestadt Stralsund entlang der Ostsee-
küste durch den Oder-Havel-Kanal bis nach Potsdam, erleben Sie eine Vielfalt an besonderen Eindrücken. Genießen Sie die bezaubernde
Oderlandschaft, die langen Strände der größten deutschen Inseln Rügen und Usedom sowie die Schönheit des Stettiner Haffs. Bummeln
Sie durch die historische Altstadt von Wolgast und besuchen Sie auf der polnischen Seite der Oder das geschichtsträchtige Stettin. Nach
einemAufenthalt in Schwedt fährt Ihr Schiff in den Oder-Havel-Kanal. Staunen Sie über die spektakuläre Technik in Deuschlands ältestem
noch in Betrieb befindlichem Schiffshebewerk Niederfinow und unternehmen Sie von Eberswalde einen Ausflug zum Kloster Chorin, bevor
Sie in Potsdam anlegen werden. Am nächsten Tag fährt Sie unser Bus ganz bequemwieder zurück ins Rhein-Main-Gebiet. Die entspannte
und familiäre Atmosphäre an Bordmacht diese eindrucksvolle Flusskreuzfahrt zu einem unvergesslichen Reiseerlebnis!

Stellenmarkt

 

Allzeit
Martin Naake  •  Mühlstraße 61  •  64319 Pfungstadt

 Tel.: 0 61 57 / 937 45 56

 
Für unseren ambulanten Pflegedienst
in Pfungstadt und unsere Wohn-
gemeinschaften für Demenz in Eberstadt 
und Jugenheim suchen wir (VZ/TZ):
 

 
 

(m/w/d)
 Hauswirtschaftskraft

Atemwege 
im Fokus
Kreis Bergstraße (red). Die 
Selbsthilfegruppe (SHG)
„Atemwegserkrankungen 
Bergstraße“ lädt zum offenen 
Gruppenabend am Donners-
tag, 28. März, um 18.30 Uhr im 
Haus der Vereine in Heppen-
heim ein. „Der Abend dient 
zum Erfahrungsaustausch der 
Gruppenmitglieder und inte-
ressierten Betroffenen unter-
einander“, heißt es in einer 
Meldung. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Infos: atemwegser-
krankungen-bergstrasse.de

Zeitung  
nicht im Rohr?

www.plegge-medien.de/ 
zustellservice

Seit 25 Jahren
KSC Bensheim lädt zur Feier ein 
Bensheim (red). Der KSC 
Bensheim lädt anlässlich 
seines  25-jährigen Be-
stehens am Samstag, 18. 
Mai, zu einer Jubiläumsfeier 
ein. 
Die Veranstaltung beginnt 
um 14 Uhr mit einem Fami-
lienfest,. Für musikalische 
Unterhaltung sorgen ab 15 
Uhr die „Beat Brothers“. 

Am Abend ist ab 19 Uhr Ein-
lass zu den Boxkämpfen in 
der Vereinshalle. 
Der Eintritt für das Fami-
lienfest und das Konzert 
ist frei, für das Abendpro-
gramm gibt es Tickets im 
Vorverkauf beim KSC Bens-
heim.
Kontakt: 
info@ksc-bensheim.de

Ende März ist zu
Verwaltungsstelle bleibt geschlossen
Bensheim (red). Die Ver-
waltungsstelle Auerbach 
bleibt von Montag, 25. März, 
bis einschließlich Mittwoch, 
3. April, geschlossen, teilt 
die Stadt Bensheim mit. 
Bürgerinnen und Bürger 
können die Dienstleistun-
gen in dieser Zeit im Bür-
gerbüro Bensheim (Alte 
Faktorei, Hauptstraße 39) 

wahrnehmen. 

Das Bürgerbüro hat wie 
folgt geöffnet: 
Montag 8 bis 16 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 10 bis 
18 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr, 
Samstag 10 bis 13 Uhr. Mitt-
wochs sowie an den Feier-
tagen ist das Bürgerbüro ge-
schlossen.

Redaktionsschluss: Mittwoch, 18 Uhr
Telefon: (06258) 933627

Vereinsberichte für den i-punkt?
Immer her damit: redaktion@ipunkt24.de
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Stellenangebote

Stellengesuche

Kleintierpraxis in Mühltal sucht
(Tier-)arzthelferin/Azubi (m/w/d).
tierarztpraxis-ising-kern@t-online.de

Tel. 06151/141158

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben
ca. 460 000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
17 Ausgaben
ca. 460 000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter m/w/d
für das Bürgerbüro

in unbefristeter Vollzeitbeschäftigung (39 Std./Woche)

Sozialbetreuer für Geflüchtete (m/w/d)
mit 30 Wochenstunden, zunächst befristet bis zum 31.12.2025, 

mit der Aussicht auf Verlängerung. 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Die Büchnerstadt Riedstadt sucht für die Stadtwerke 
Riedstadt zur Unterstützung der Betriebsleitung eine/n

Werkstudentin/Werkstudenten (w/m/d)
mit 20 Stunden pro Woche.

Einzelheiten der Stellenausschreibung mit Beschreibung von 
Aufgabenschwerpunkten und dem Anforderungsprofil sind 
im Stellenportal unserer Homepage (https://stellenportal.
riedstadt.de/stellenangebote.html) nachzulesen.

Magistrat der Stadt Riedstadt – Personalservice
Rathausplatz 1, 64560 Riedstadt

KABEY GbR
Bau- und Möbelschreinerei
Bestattungsinstitut
Kleingasse 4 • 64589 Stockstadt •Telefon 0 61 58 / 8 53 02

Wir suchen zum 01.08.2024 einen 

Auszubildenden zum 
Tischler/Schreiner (m/w/d)

Bewerbung bitte an: schreinerei@schreinerei-kabey.de oder postalisch 
an Lars Kabey.

Stellenmarkt

Kleines Team mit großer Wirkung

Die Geschäftsstelle der gemeindeübergreifenden Trägerschaft 
im Evangelischen Dekanat Bergstraße (GüT), zuständig für 17  
Kindertagesstätten, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Geschäftsführung
in Teilzeit (25 Wochenstunden), unbefristet.  
Der Sitz der GüT ist in Bensheim-Zell.

Die ausführliche Ausschreibung finden Sie unter 
https://dekanat-bergstrasse.ekhn.de/ueber-uns/ 
stellenangebote.html
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Wir suchen eine motivierte, freundliche

Bürokraft (m/w/d) in Vollzeit

Ihre Aufgaben sind:
•   Sie verantworten personalrelevante, administrative Tätigkeiten 

sowie die allgemeine Büroorganisation
•   Sie managen den Office-Alltag in allen Bereichen und unterstützen 

das Team
•   Sie erstellen selbständig Angebote und Aufträge, schreiben und 

prüfen Rechnungen
•   Sie übernehmen die Telefon- und E-Mail-Eingänge

Sie bringen mit:
•   abgeschlossene kaufmännische oder verwaltungsspezifische Aus-

bildung oder vergleichbare Qualifikationen
•   Sicheres Auftreten sowie eine sehr gute schriftliche wie mündliche 

Ausdrucksweise
•   Selbstständige, sorgfältige, strukturierte Arbeitsweise sowie eine 

gute Auffassungsgabe und Teamfähigkeit
•   Sicherer Umgang mit MS-Office-Produkten (Word, Excel, Outlook)

Wir bieten:
•   Familiäres Arbeitsklima
•   Sozialleistungen (Zuschuss zu VWL oder zur privaten Altersvor-

sorge)
•   Eine leistungsgerechte Vergütung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
gerne per Email an:
info@schumacher-einhausen.de

Tel. 06251-51141 | Robert-Bosch Str. 22 | 64683 Einhausen

Wir stellen ein und suchen talente:

Für unsere Filiale auf dem Campus des bekannten Darmstädter Pharma- 
und Chemieunternehmens suchen wir für sofort oder später mehrere 
Verkäufer/-innen (m/w/d): 

Verkäufer/-innen (m/w/d):
·  in Voll- oder Teilzeit, es sind verschiedene Schichtmodelle möglich!
·  in Teilzeit oder auf Minijobbasis für 6 – 11/h auch für samstags und 
sonntags.

Wir freuen uns auf ihre Kurzbewerbung!  
Bäckerei schellhaas Gmbh & co.KG
Markstraße 50, 64401 Groß-Bieberau
telefon 06162/3361
info@baeckerei-schellhaas.de

Selbständige Haushaltshilfe oder
Pflegehilfe gesucht.  06251/
38540 oder auf AB sprechen
06251/38540.

Suchen Fahrer m/w/d, Transporte
deutschlandweit, auf Stundenba-
sis, gerne Rentner, Grundvoraus-
setzung sind sehr gute Deutsch-
kenntnisse in Wort und Schrift.
 0152/35858539 oder an office@
cb-service24.de

Wir suchen dringend für Pizzeria in
Riedstadt Küchenhilfe (m/w/d),
Servicekraft und Pizzafahrer (m/w/
d) in Vollzeit oder auch Teilzeit mit
oder ohne Erfahrung  0163/
1844969.

Wir suchen einen erfahrenen
Garten- und Landschaftsbauer
(m/w/d) zur Unterstützung im
Gartenbereich für ca. 20-30
Std./Monat in GG-Dornheim.
Bei Interesse senden Sie uns
gerne Kontaktdaten mit Le-
benslauf an gaertner1gg@
gmail.com.

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Die Johanniter. 
Immer für Sie da!

Informationen unter:
0800 3233 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/nrw

Hausnotruf, Menüservice, 

wir unterstützen Sie im Alter.

 

Allzeit
Martin Naake  •  Mühlstraße 61  •  64319 Pfungstadt

 Tel.: 0 61 57 / 937 45 56

 
Für unseren ambulanten Pflegedienst
in Pfungstadt und unsere Wohn-
gemeinschaften für Demenz in Eberstadt 
und Jugenheim suchen wir (VZ/TZ):
 

 
 

(m/w/d)
 Verwaltungsfachkraft
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KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Mit Spaß  
Gitarre lernen,  

Profi Adrian hilft weiter.
Tel.: 0178 - 74 86 11 0

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motorrä-
der, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, auch 
ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordentli-
chen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche zu 
absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungspor-
tal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprechpartner 
ohne Zwischenhändler.

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Treue Mitglieder geehrt
Gymnastik: Hauptversammlung bei der TSV Auerbach
Auerbach (red). Kürzlich fand 
die Mitgliederversammlung 
der Gymnastikabteilung der 
TSV Auerbach statt. „Neben 
den Jahresrückblicken und 
-vorschauen von Abteilungs-
leiterin Vanessa Pruß und der 
Wettkampfbeauftragten Silke 
Sattler sowie dem Kassenbe-
richt von Erika Wittig, sprach 
der für das Vereinspräsidium 
teilnehmende Vizepräsident 
Horst Knop über Pläne und 
Termine des Gesamtvereins“, 
erklärt er Verein in einer Pres-
semeldung. 
Die Ehrennadel in Silber er-
hielten Gabriele Niewalder, 
Ursula Hebrank und Marga-
rete Arndt für ihre 25-jährige 
Vereinsmitgliedschaft. Für 10 
Jahre Treue zum Verein wur-
den Annelie Rückert und Sa-
bine Ritter mit der bronzenen 
Ehrennadel ausgezeichnet.
„Einstimmig wurde der An-
trag auf Erhöhung des Mit-
gliedsbeitrags um zwei Euro 
im Monat angenommen. 
Dieser beträgt ab dem Quar-
tal 2/2024 zwölf Euro monat-

lich“, heißt es in der Meldung.
Hingewiesen wurde auf den 
Putztag am Samstag, 20. Ap-
ril, an dem die Gymnastik-
abteilung mit fünf Personen 
wieder die Reinigung des 
ersten Obergeschosses im 
Jugendzentrum übernimmt. 
„Wer hier mal mit machen 

möchte, meldet sich bitte 
beim Abteilungsvorstand 
oder per Mail“, heißt es in der 
Meldung.
Wie der Verein berichtet, ste-
hen im nächsten Jahr Neu-
wahlen an. „Ganz dringend“ 
werde eine zuverlässige Kas-
senwartin als Ablösung für 

Erika Wittig sowie zwei neue 
Kassenprüferinnen gesucht. 
Interessierte können sich 
be bei Erika Wittig, Ramona 
Schwitalla und Vanessa Pruß 
melden oder per Mail an die 
Gymnastik-Abteilung wen-
den. 
Kontakt: tsv-gym@web.de

Annelie Rückert und Sabine Ritter (zweite und dritte von links) wurden für zehn Jahre Mitglied-
schaft in der TSV Auerbach geehrt. Ramona Schwitalla (ganz links) und Vanessa Pruß (ganz 
rechts) gratulierten und überreichten jeweils die bronzene Ehrennadel.  Foto: Verein


